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Bürgersprechstunde von 
Herrn Bürgermeister
Fiedler 
Bürgermeister Horst Fiedler bietet 
eine Bürgersprechstunde in Och-
senbach an. 

Diese findet am Donnerstag, 26. 
Februar 2015  von 17:00 Uhr – 
17:30 Uhr  in der Verwaltungsstel-
le in Ochsenbach, Mutzigstraße 2  
statt. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten 
wird um vorherige Terminabspra-
che unter der Telefonnummer 28-
100 gebeten. 

Bürgerinformation zur 
Flüchtlingssituation 
Entwicklung der Flüchtlingszah-
len im Landkreis und in der Stadt 
Sachsenheim 
- Bürgerinformation zur aktuel-
len Situation 

Der Flüchtlingsstrom aus den Kri-
sengebieten der Welt reißt nicht ab. 
Eine Entspannung der Zugangs-
situation ist nicht in Sicht, viel-
mehr muss auch in den kommen-
den Monaten mit einem weiteren 
Anstieg gerechnet werden. Die 
Aufnahme der Flüchtlinge stellt 
das Land Baden-Württemberg, 
die Landkreise und die Kommu-
nen vor sehr große Herausforde-
rungen. Der Landkreis im Bereich 
der vorläufigen Unterbringungen, 
als auch die Städte und Gemein-
den für die darauffolgenden An-
schlussunterbringungen, müs-
sen verstärkt Unterkünfte für die 
betroffenen Menschen zur Verfü-
gung stellen. Städte und Gemein-
den sind gesetzlich verpflichtet, 
Flüchtlinge entsprechend einer, 
an der Einwohnerzahl orientier-
ten, Zuweisungsquote aufzuneh-
men. 

Die Stadt Sachsenheim möchte 
den Bürgerinnen und Bürgern im 
Rahmen einer Informationsveran-
staltung einen Überblick über die 
aktuellen Zahlen geben. Die Stadt 
wird noch in diesem Jahr eine Zahl 
an Personen unterbringen müs-
sen, die die vorhandenen städti-
schen Wohnraumkapazitäten bei 
weitem übersteigt. 

Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 19.02.2015, 19:00 Uhr 
in der Mensa des Schulzentrums 
Großsachsenheim  statt. 

In diesem Zusammenhang star-
tet die Stadt Sachsenheim einen 
Aufruf zur Meldung von Wohn-
raum für die Unterbringung von 
Flüchtlingen. 
 
Die Stadt Sachsenheim steht vor 
der Aufgabe, noch in diesem Jahr 
Unterbringungsplätze für ca. 40 
Personen schaffen zu müssen. Die 
Stadtverwaltung ist deshalb auf 
Ihre Unterstützung angewiesen! 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie 
der Stadt Sachsenheim eine leer-
stehende Wohnung oder ein Ge-
bäude für die Unterbringung von 
Flüchtlingen zu einem ortsübli-
chen Mietzins zur Verfügung stel-
len oder bei der Vermittlung leer 
stehender Gebäude helfen kön-
nen. Weitere Informationen er-
halten Sie bei der kommenden 
Bürgerinformation oder bei der 
Stadtverwaltung Sachsenheim, 
Frau Deuschel, Tel.: 07147/28-188, 
s.deuschel@sachsenheim.de oder 
Herrn Schmid, Tel.: 07147/28-144, 
h.schmid@sachsenheim.de. 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Ausstellung „Eppinger Linien – 
Kunst begegnet Geschichte“ im 
Naturparkzentrum 
Vom 22. Februar bis zum 6. Ap-
ril wird im Naturparkzentrum 
eine Ausstellung mit Werksmodel-
len der 2014 von dem Gemminger 
Künstler Hinrich Zürn errichte-
ten Großplastiken und Skulpturen 
an den Eppinger Linien gezeigt, 
die die Intention des Vorhabens 
verdeutlichen und eine Zusam-
menschau des Projektes zwischen 
Eppingen und Mühlacker ermögli-
chen. Zugleich macht die Ausstel-
lung Lust, die Skulpturen entlang 
des Eppinger-Linien-Wegs im Ori-
ginal zu entdecken und zu erwan-
dern. 
Der ca. 42 km lange Eppinger Lini-
en-Weg im Bereich des Naturparks 
Stromberg-Heuchelberg zwischen 
Eppingen und Mühlacker wur-
de vor 30 Jahren als kulturhisto-
rischer Wanderweg entlang der 
Eppinger Linien, der unter dem 
Türkenlouis 1695 errichteten Ver-
teidigungsanlage, angelegt. Die 
Großplastiken, die im Laufe des 

Jahres 2014 entlang des Eppinger 
Linien-Wegs installiert wurden, 
sollen dazu beitragen, den Wan-
derweg touristisch attraktiver zu 
machen und als regionales Wan-
derhighlight aufzuwerten. 
Die Installationen transportie-
ren auf symbolhafte Weise the-
matische Inhalte zur spannenden 
deutsch-französischen Geschich-
te der Eppinger Linien, quasi als 
Fenster zur Regional- und Heimat-
geschichte des Naturparks. 
 
Naturparkmärkte 2015: Jetzt als 
Marktbeschicker anmelden! 
 
Die Naturparkmärkte haben sich 
in der Region mittlerweile fest eta-
bliert und erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit. Die Grund-
idee der Naturparkmärkte ist es, 
unsere Kulturlandschaft zu erhal-
ten, indem durch die Vermark-
tung regional erzeugter Produk-
te vor Ort die Pflegeleistungen der 
Landwirtschaft honoriert wer-
den. Das Motto der Naturpark-
märkte „Landschaftspflege mit 
dem Einkaufskorb“ bringt dieses 
Prinzip auf den Punkt. Wir freu-
en uns, auch in diesem Jahr wie-
der drei Naturparkmärkte anbie-
ten zu können und laden geeignete 
Direktvermarkter aus der Region 
herzlich ein daran teilzunehmen. 
Die Naturparkmärkte im Natur-
park Stromberg-Heuchelberg fin-

den an den folgenden Terminen 
statt: 
 Sonntag, 17. Mai, in Zaberfeld, im 
Rahmen der Gewerbeschaudes 
HGV Zaberfeld 
 Sonntag, 27. September, in Die-
fenbach im Rahmen des Diefenba-
cher Herbstgenusses 
 Sonntag, 25. Oktober, in Kürnbach 
im Rahmen der Schwarzriesling-
Kerwe mit Weinmarkt und Kunst-
gewerbemarkt. 
Weitere Informationen zu den Kri-
terien für die zugelassenen Pro-
dukte, organisatorische Hinweise 
und Anmeldeunterlagen sind auf 
der Naturparkwebsite unter www.
naturpark-sh.de zu finden. Die 
Naturparkgeschäftsstelle steht für 
Fragen gerne zur Verfügung (Tel. 
07046/884815, Frau Zürn, Herr 
Gretter). 

Standesamtliche
Nachrichten  
Eheschließungen 
-/- 

Sterbefälle 
28. Januar 2015 
Kurt Otto Kromer, Großsachsen-
heim 

28. Januar 2015 
Doris Collmer geb. Haffner, Ho-
henhaslach 

01. Februar 2015 
Liane Kimmich geb. Mocker, 
Kleinsachsenheim 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 4
Freitag, 13. Februar 2015
Jahrgang 2015

www.sachsenheim.de

„Hand in Hand für Kleinsachsenheim“ beteiligte sich an den Kosten für 
eine neue Bank auf dem Spielplatz Holderbusch in Kleinsachsenheim, den 
der Verein damals initiierte.

Neue Bank auf dem Spielplatz Holderbusch 
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauercafé
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
6. Dezember sonst jeden ersten Samstag 
im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr in Räumen 
der  Sozialstation.
Kontakt: Bettina Mayer (0 70 42) 3 52 47 

Trauerfrühstück im Trauercafé
In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück auszu-
tauschen und ein Miteinander zu erle-
ben. Begleitet werden diese Angebote von 
ausgebildeten Trauerbegleitern des Hos-
pizdienstes, die der Schweigepfl icht un-
terliegen. Das Angebot ist kostenlos und 
unverbindlich. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Fragen beantworten wir gerne
unter Tel.07147-921010. Termine siehe oben.

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
19.02. 26.02. 19.02./26.02.
Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 16.02. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
20.02. 27.02. 20.02./27.02.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 16.02. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
20.02. 27.02. 20.02./27.02.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
27.02. - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

13.02. Metter-Apotheke

� (0 71 47) 55 20

Kleinsachsachsenheim,
Großsachsenheimer Str. 12/1

14.02. Apotheke am Bahnhof

� (0 71 42) 5 17 76

Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

15.02. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 43) 3 58 49

Besigheim, Bahnhofstraße 11

16.02. Sonnen-Apotheke

� (0 71 43) 9 47 90

Kirchheim, Schillerstr. 59

17.02. Apotheke im Kaufland

� (0 71 42) 7 88 69-50

Bietigheim, Talstr. 4

17.02. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 6 56 81

Asperg, Marktplatz 2

18.02. Apotheke im Breuningerland

� (0 71 41) 38 60 16

Ludwigsburg, Im Breuningerland

18.02. Stadt-Apotheke

� (0 71 43) 2 10 19

Bönnigheim, Kirchstr. 2

20.02. Neckar-Enz-Apotheke

� (0 71 43) 3 14 16

Besigheim, Hauptstraße 16

21.02. Apotheke Dr. Dorda

� (0 71 41) 6 30 51

Asperg, Bahnhofstraße 89

21.02. Mörike-Apotheke

� (0 71 42) 77 64 27

Bissingen, Bahnhofstraße 148

22.02. Schloß-Apotheke

� (0 71 47) 63 28

Großsachsenheim,
Äußerer Schloßhof 9

23.02. Apotheke am Unteren Tor

� (0 71 42) 7 88 69-10

Bietigheim, Hauptstraße 12

24.02. Flora-Apotheke

� (0 71 41) 60 42 22

Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

24.02. Neckar-Apotheke

� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

25.02. Apotheke im Aurain

� (0 71 42) 2 16 19

Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

26.02. Apotheke im Enztal-Center

� (0 71 43) 80 18 53

Besigheim, Riedstr. 4

26.02. St. Bartholomäus-Apotheke

� (0 71 45) 52 21

Markgröningen, Ostergasse 22

Bereitschaftsdienste
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Rathaus am  
Faschingsdienstag  
nachmittags geschlossen 
Die Rathäuser und die Verwaltungs-
stelle in Ochsenbach bleiben am Fa-
schingsdienstag nachmittags ge-
schlossen. 
Nach Aussagen der Stadtverwaltung 
bleiben am Faschingsdienstag 17. 2. 
am Nachmittag die Rathäuser, Ver-
waltungsstelle in Ochsenbach und 
der Baubetriebshof geschlossen. 
Das Stadtmuseum, das Hallenbad 
sowie die Stadtbücherei bleiben an 
diesem Nachmittag zu den üblichen 

Zeiten geöffnet. Am Vormittag sind 
die Öffnungszeiten unverändert. Die 
Stadt bittet um Beachtung. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachsenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 

jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 
Kontakt:  Gauger Bestattungen, Freu-
dentaler Str. 5, 74369 Löchgau, Tel.-
Nr. 07143/7176, Fax-Nr. 07143/4578 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 
Kindertagespflege in Sachsenheim: 
Flexibel und individuell
Kompetenzzentrum des Landrat-
samts vermittelt geeignete Tagesel-
tern und qualifiziert kostenlos für 
diese verantwortungsvolle Aufgabe  
Kinder wollen nicht nur gut betreut 
sein und sich wohl fühlen, sondern 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 5
am 27. 2. 2015
Redaktionsschluss 23. 2., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 6
am 13. 3. 2015
Redaktionsschluss 9. 3., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Familientag im  
Stadtmuseum - Rund ums 
Thema „Kaffee“ 
Die aktuelle Ausstellung "Sachsen-
heim und der Erste Weltkrieg" im 
Stadtmuseum thematisiert auch 
die damals schwierige Versorgung 
mit Lebensmitteln für die Bevölke-
rung vor Ort. Einfache Rezepte mit 
Steckrüben oder Buchäckern, aber 
auch Ersatzmittel wie Zichorienkaf-
fee werden nun aus der Not heraus 
sehr beliebt. Rund um dieses Thema 
dreht sich auch der Familientag im 
Stadtmuseum am Samstag, den 21. 
Februar. Die erwachsenen Besucher 
sind ab 14:00 zu Kaffee und Kuchen 
sowie ab 15:00 Uhr zu einer kosten-
losen Führung durch die Ausstel-
lung eingeladen. Kinder ab 6 Jahren 
können sich zeitgleich von 14:00 bis 
16:00 Uhr kreativ betätigen und Kaf-
feedosen nach alten Vorlagen bas-
teln. Anschließend mahlen wir eige-
nen Kaffee und für Groß und Klein 
steht natürlich echter Zichorienkaf-
fee bereit- ein perfekter Nachmittag 
für die ganze Familie oder aber ein 
gelungener Ausflug für Großeltern 
und Enkel! 

FAMILIENNACHMITTAG "KAFFEE 
FÜR GROSS UND KLEIN" 
Samstag, 21. Februar 2015 
Stadtmuseum Sachsenheim 
Für Erwachsene: 
-ab 14:00 Uhr: Kaffee und Kuchen 
-ab 15:00 Uhr: Öffentliche Führung 
durch die Ausstellung (kostenfrei) 
Für Kinder ab 6 Jahren: 
14:00 - 16:00 Uhr: Kreativnachmittag 
"Wir basteln Kaffeedosen" 

Kostenbeitrag: 3 F; Anmeldung im 
Stadtmuseum erforderlich 
 
Stadtmuseum Sachsenheim, Tel: 
07147-922394; 
stadt museum @ sachsen heim.de ; 
www. sachsenheim.de 

Matthias Leucht und Band 
"Voices of Sachsenheim" Matthias  
Leucht und Band 
Sonntag, 1. März 19.30 Uhr (Einlass 
19.00 Uhr) 
Mensa, Schulzentrum Großsach-
senheim 
So der diesjährige Titel des sing- und 
klanggewaltigen Abends mit Matthi-
as Leucht und Band. Es werden un-
ter anderen Stimmen aus "The Voice 
of Germany" wie z.B. Karen Firlej zu 
hören sein, die im Jahre 2013 bei die-
sem Songcontest im Fernsehen zu 
sehen war. 
Etliche andere Sänger(innen) groo-
ven und swingen mit der Matthias 
Leucht Band, hauptsächlich in der 
Stilrichtung Pop und Rock. 

Aufgrund der großen Nachfrage 
wird die Veranstaltung in die Mensa 
verlegt. Ab Dienstag, den 10.2. sind 
nochmals Karten bei Schreibwaren 
Bader und dem Bürgerservice der 
Stadt Sachsenheim zu bekommen. 

Am 26. März 2015 Duo 
Dauner  im Kulturhaus! 
Diese Gelegenheit, das Duo Dauner 
hautnah im kleineren Rahmen des 
Sachsenheimer Kulturhauses zu er-
leben, sollte man nicht verpassen. 
Dauners sind im März auf Deutsch-
land-Tournee und werden mit ihrem 
variationsreichen Programm aus 
dem Jazz/Rockbereich die Liebhaber 
dieser Musikstile garantiert begeis-
tern. Als Mitbegründer des United 
Jazz + Rock Ensembles hat Wolf-
gang Dauner schon in den frühen 
80er Jahren die Durchlässigkeit der 
Genres demonstriert und Meilen-
steine in der Geschichte des Jazz ge-
setzt. Florian Dauner, der als rhyth-
mischer Motor der „Fantastischen 
Vier“ fungiert, hat sich als begehrter 
Drummer auf über 40 Alben mit un-
terschiedlichen Bands schon längst 
einen Namen gemacht. Für beide 
war es ein lang gehegter Wunsch, 
eine gemeinsame CD zu veröffentli-
chen, was 2014 gelang. Aus dieser CD 
werden an diesem Abend ebenfalls 
Stück zu hören sein. 

Karten sind bei Schreibwaren Bader, 
Schreibwaren Buntstift, Bürgerser-
vice Stadt Sachsenheim und unter 
sekretariat@kulturhaus.de zu be-
kommen. 

Donnerstag, 26.03.2015, 19.30 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: VVK 20 F/AK 25 F 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 16.02.2015 bis 27.02.2015  
26.02.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Technischen Ausschusses  nö/ö
Kulturhaus Sachsenheim

ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 

nö: nichtöffentlich 
 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
die Uhrzeiten aufgrund des Umfan-
ges der Tagesordnungen verschieben 
können. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen können zwei Tage vor der 
Sitzung unter www.sachsenheim.de 
eingesehen werden. Die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Fundsachen � �☂
1 schwarze Handtasche 
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sind auch wissbegierig. Sie brauchen 
Bildung, um sich zu entwickeln, sie 
müssen stark gemacht werden, damit 
sie ihre Fähigkeiten und Begabungen 
entfalten können und gesund auf-
wachsen. 
Neben der Betreuung in Kindertages-
einrichtungen gibt es die Möglich-
keit, Kinder von Tagesmüttern oder 
Tagesvätern betreuen zu lassen. Die-
se Betreuungsform wird von Eltern 
vor allem wegen des familiären Rah-
mens der Betreuung, der Flexibilität 
der Betreuungszeiten und der indi-
viduellen Förderung der Kinder ge-
schätzt. 
In vielen Fällen ist die Kindertages-
pflege nicht teurer als ein Platz in 
einer Kindertageseinrichtung. Die 
Stadt Sachsenheim hat es sich wie 
alle Kommunen im Landkreis Lud-
wigsburg zum Ziel gesetzt, die Be-
treuung für Kinder unter drei Jahren 
in der Tagespflege finanziell mit ei-
ner vergleichbaren Betreuung in ei-
ner Kindertageseinrichtung gleich zu 
stellen. Eltern müssen daher nur für 
die Kosten aufkommen, die für die 
entsprechende Betreuung des Kindes 
in einer Kindertageseinrichtung an-
fallen würden. 
Das Kompetenzzentrum Kinderta-
gesbetreuung des Landratsamts be-
rät umfassend und vermittelt kos-
tenlos geeignete Tageseltern. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Kompetenzzentrums informie-
ren und beraten auch gerne Interes-
senten,  die selbst als Tagesmutter 
oder Tagesvater arbeiten möchten. 
Außerdem qualifizieren sie diese 
kostenlos für die verantwortungsvol-
le Aufgabe. Ein Bedarf an Tageseltern 
besteht zurzeit  v.a. in Kleinsach-
senheim und für die Schulkindbe-
treuung am Nachmittag im ganzen 
Stadtgebiet, daher freuen wir uns 
hier besonders über Interessenten. 
Weitere Informationen zur Kinder-
tagespflege finden Sie unter www.
tageseltern-lb.de. Die Ansprech-
partnerin für Sachsenheim beim 
Kompetenzzentrum Kindertagesbe-
treuung, Sylvia König, ist unter Tel. 
07144/144-7602 oder sylvia.koenig@
landkreis-ludwigsburg.de zu errei-
chen. 

Schnäppchenjäger 
aufgepasst 
Versteigerung von Fundsachen im 
Inneren Schloßhof am Dienstag, 
dem 3. März 2015 
Regelmäßig finden in Sachsenheim 
Versteigerungen all jener Dinge statt, 
die im Fundbüro abgegeben, aber 
von niemandem abgeholt wurden. 

Am Dienstag, den 03. März 2015 
um 14.00 Uhr, werden im Innenhof 
des Schlosses die nicht abgeholten 
Fundsachen versteigert. 
Zur Versteigerung kommen Fahrrä-
der, Schirme, diverser Schmuck und 
Kleidungsstücke, sowie verschiede-
ne andere Gegenstände. Es gibt die 
Chance sehr preisgünstig an hoch-
wertige Dinge zu kommen. 
Die Fundsachen werden jedoch ohne 
Gewährleistung für deren Beschaf-
fenheit oder Vollständigkeit verstei-
gert. Der Zuschlag verpflichtet die 
Bieter auch zur Abnahme und es 
muss alles bar vor Ort bezahlt wer-
den. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit  
Großsachsenheim 
16.02.2015, 20:00 Uhr, Übung 2. Zug 
23.02,2015, 20:00 Uhr, Übung 1. + 2. 
Zug 

Kleinsachsenheim 
13.02.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
20.02.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 
27.02.2015, 19:30 Uhr, Ausbildung 

Spielberg 
14.02.2015, Abteilungsversammlung 
nach Einladung 

Häfnerhaslach 
23.02.2015, 19:30 Uhr, Erste Hilfe 
Training 

Jugendfeuerwehr 
20.02.2015, 18:30 Uhr, Übungsabend 
in Häfnerhaslach  

Stadtbücherei

Autoren-Lesung im Museum 
In Kooperation mit dem Stadtmu-
seum findet am Sonntag, den 22.3. 
eine Führung durch die aktuelle 
Ausstellung mit anschließender Au-
torenlesung statt. "Ein Friedhof voll 
Deutschlands bester Manneskraft - 
Sachsenheim und der 1. Weltkrieg" 
ist das Thema der Ausstellung, durch 
die Sie um 15.00 Uhr geführt wer-
den. Nach einer Kaffeepause wird 
Micheal von Arndt um 16.00 Uhr aus 
seinem neusten Buch "Tage der Ne-
mesis" vorlesen. Er entführt uns in 
das Jahr 1921: Kommissar Andreas 
Eckart erkennt in einem Toten den 
Hauptverantwortlichen für den Völ-
kermord an den Armeniern, der zwi-
schen 1915 und 1916 stattfand. 

LITERATUR UND DISKURS AM 
MORGEN 
Am Mittwoch, den 11. 3. findet um 
10.00 Uhr ein Literaturkreis mit Hei-
de Frankenhauser bei Kaffee und 
Brezeln in der Bücherei statt. Grund-
lage unseres Gesprächs wird das 
Buch "Adressat unbekannt" von 
Kressmann Taylor, 76 Seiten lang, 
sein. 
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl 
bitten wir um Anmeldung. 

Bücherei am 
Faschingsdienstag offen 
Die Stadtbücherei ist am Faschings-
dienstag regulär von 14 bis 18.30 Uhr 
geöffnet. 

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine im Februar 2015 
Dienstag, 17.02.2015, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 

Montag, 23.02.2015, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 

Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 

In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 

Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Kindergärten

Evangelischer Waldkindergarten
Großsachsenheim

Eine Einrichtung, 
zwei Gruppen 
Vor 13 Jahren fand der Waldkinder-
garten seinen Ursprung in Groß-
sachsenheim am Ende der Bern-
talstraße. Aufgrund der positiven 
Resonanz wurde im Jahr 2011 eine 
zweite Gruppe in Kleinsachsenheim 
eröffnet, deren Stammplatz am Ende 
der Torstraße ist. Der Waldkinder-
garten mit seinen zwei Gruppen ist 
eine Einrichtung der ev. Kirchen-
gemeinde Großsachsenheim. Le-
ben und Lernen in und mit der Na-
tur, sich selbst als Teil der Schöpfung 
Gottes zu begreifen sind Schwer-

punkte der päd. Arbeit. Liebevol-
le und feste Rituale im Tagesablauf 
halten und stärken die Kinder in ih-
rer einmaligen Kindergartenzeit. 
Der Grundgedanke „der Weg ist das 
Ziel“ wird täglich neu erfahren und 
dabei sind Zeit haben und Verweilen 
dürfen wichtige Voraussetzungen 
für eine kindgerechte Entwicklung. 
Die abwechslungsreichen Streifzüge 
durch Wald und Wiese entsprechen 
dem natürlichen Bewegungsdrang 
der Kinder. Bewegungsabläufe wer-
den erprobt und geben Sicherheit für 
neue Herausforderungen. Die Ge-
staltung des Tagesablaufs orientiert 
sich an den Jahreszeiten, am Wet-
ter sowie an der Tier- und Pflanzen-
welt. Jeder Abschnitt des Jahres birgt 
seine Besonderheiten, die die Kin-
der frei und ungebunden entdecken 
und erleben können. Vielleicht be-
gegnen Sie uns beim Waldspazier-
gang in Großsachsenheim, im Gebiet 
„Bannhalde“ oder in Kleinsachsen-
heim zwischen Wiese und Feldern, 
im Gewann „Lusthäldle“. 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

 Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreich-
bar unter Telefon 07147/2 70 33 82 
oder vierzehntägig montags von 14 
bis 16.30 Uhr im Haus der Senioren 
(nächster Termin Montag, 23. Feb-

ruar 2015). Momentan werden vor 
allem liebevolle Leihomas und -opas 
gesucht, bei Interesse melden Sie 
sich bitte auch unter dieser Telefon-
nummer. 
Der Sachsenheimer Tauschring, ein 
Projekt des Bürgertreffs, lädt jeden 
dritten Mittwoch im Monat ab 19 
Uhr zu Infoabenden unter dem Mot-
to „Tauschen statt bezahlen“ ein.Der 
nächste Tauschring-Abend findet 
am Mittwoch, 18. Februar 2015, um 
19 Uhr statt.  Mitglieder und Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-

Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. Die Übersicht über 
alle Angebote finden Sie im Aushang 
beim Haus der Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180 

... bei Sonnenschein,

bei Schnee.

Kinderhaus Mobile

Infoabend zum Thema  
Sauberkeitsentwicklung 
Am Donnerstag, 29.01.2015 fand im 
Familienzentrum im Kinderhaus 
Mobile, eine Informationsveranstal-
tung zum Thema Sauberkeitsent-
wicklung statt. 12 Eltern folgten der 
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Einladung und informierten sich 
über die individuelle Entwicklung 
der Kinder. Die Präsentation infor-
mierte über die körperlichen Voraus-
setzungen für die Darm- und Bla-
senkontrolle und beinhaltete Tipps 
für die Eltern um die Sauberkeits-
entwicklung ihrer Kinder zu unter-
stützen. Hinterher entstand ein re-
ger Austausch und Fragen der Eltern 
wurden beantwortet. 

Schulen

Gemeinschaftsschule
Sachsenheim

Einladung zur  
Schulanmeldung Klasse 1 
Sehr geehrte Eltern, am Dienstag 
10. März 2015 und am Mittwoch 11. 
März 2015 findet von 8.00 Uhr bis 
16.00 Uhr im Gebäude Bau B der Ge-
meinschaftsschule die Anmeldung 
der künftigen Schulanfänger/innen 
statt. 

Anzumelden sind Kinder, die zwi-
schen dem 01.10.2008 und 30.09.2009 
geboren sind. Zusätzlich können 
auch Kinder ohne weiteren Antrag 
angemeldet werden, die zwischen 
dem 01.10.2009 und dem 30.06.2010 
geboren sind. 
Kinder aus der derzeitigen Grund-
schulförderklasse erhalten einen se-
paraten Anmeldetermin.  
Die Eltern erhalten eine Einladung 
zur Schulanmeldung. Mitzubringen 
ist die Geburtsurkunde bzw. das Fa-
milienstammbuch. Es ist erwünscht, 
dass die Schulanfänger bei der An-
meldung dabei sind. Die Kinder ha-
ben Gelegenheit, 20 Minuten in einer 
Klasse die Schule kennenzulernen. 
Während dieser Zeit werden die El-
tern in unserer Schulküche bewirtet. 
Bei der Schulanmeldung findet auch 
die verbindliche Anmeldung zur 
Ganztagsklasse 1 statt. Eltern, die 
sich heute noch nicht sicher sind, ob 
sie ihr Kind zur Ganztagsklasse an-
melden wollen, sollten sich bis da-
hin entschieden haben und das un-
terschriebene Anmeldeformular 
mitbringen. In der Ganztagsklasse 
sind die Kinder von Montag bis Don-
nerstag von 7.30 bis 15.30 Uhr an der 
Schule, Freitag von 7.30 bis 12.10 Uhr, 
mit anschließender Betreuungsmög-

lichkeit bis 14.00 Uhr. Das Mittages-
sen in der Mensa kostet 3,36 Euro, 
Beilagen-Salat 0,27 Euro und Nach-
tisch 0,29 Euro.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
B. Dietrich  
Schulleitung 

Eichwald-Realschule

Informationsabend an der 
Eichwald-Realschule 
HERZLICHE EINLADUNG 
an alle Viertklässler und deren Eltern 
zu einem Informationsabend an der 
Eichwald-Realschule Sachsenheim. 

Termin: 12. März 2015 
Ort: Aula der Eichwald-Realschule 
Sachsenheim 
Uhrzeit: 17:30 Uhr 

Unsere Schule stellt sich vor 
Unser besonderes Angebot: die 
Streicherklasse 
Führung durch die Eichwald-Real-
schule Sachsenheim 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Hockey – ein Sport für  
Mädchen und Jungs 
Athletik, Technik, Spielfreude, Dis-
ziplin und Teamgeist: Hockey ist 
eine der erfolgreichen Ballsportar-
ten Deutschlands, die gerade Kinder 
körperlich und intellektuell fördert. 
Denn Konzentrations-, Reaktions, 
und taktische Fähigkeiten werden 
im Laufe der Zeit besonders ausge-
bildet. Als Mannschaftssport ste-
hen hier Teamfähigkeit und das Er-
lernen der sozialen Kompetenz im 
Mittelpunkt. Die Kinder werden 
selbstbewusster und lernen Verant-
wortung zu übernehmen. Bei jeder 
Gelegenheit versuchen die Schüle-
rinnen und Schüler der Kleinsach-
senheimer Grundschule Hockey zu 
spielen. In den letzten Wochen wur-
den alle Klassen unter der fachkun-
digen Anleitung von Sina Rehmann 
vom Bietigheimer Hockeyclub ange-
leitet. Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich. 

Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Einladung Mitglieder- 
versammlung 16. März 2015 
Herzliche Einladung an alle Mitglie-
der des Fördervereins zur jährlichen 
Mitgliederversammlung am Mon-
tag, 16. März 2015 um 20.00 Uhr im 
Kernzeitzimmer der Grundschule. 

Tagesordnung: 
Eröffnung und Begrüßung durch 
den 1.Vorsitzenden Dirk Simmons, 
Bericht des Vorstandes und des Kas-
senverantwortlichen, Bericht der 
Kassenprüfer, Entlastung des Vor-
standes und des Kassenverantwort-
lichen, Wahlen, Haushaltsplan 2015, 
Rückblick 2014 und Planung Aktio-
nen 2015, Anträge, Verschiedenes. 

Der Vorstand würde sich über eine 
rege Beteiligung der Mitglieder freu-

Partnerstadt Valréas

Partnerschaftsmarkt in 
Valréas am 16. Mai 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gesucht! 
 
Das Partnerschaftskomitee aus Val-
réas plant auch für das Jahr 2015 wie-
der einen Marché du Jumelage. Die-
ser soll am Samstag, dem 16. Mai 
wahrscheinlich auf dem Platz vor 
dem Tourismusbüro in Valréas statt-
finden. Neben Sachsenheim wird 
auch die andere Partnerstadt von 
Valréas, Montignoso (Italien), einge-
laden. 
 
Das dortige Komitee stellt sich vor, 
dass Kunsthandwerker und Anbie-
ter regionaler Produkte an diesem 
Markt teilnehmen. Seitens Valréas 
ist angedacht, dass die Anreise am 
Donnerstag sein könnte, am Freitag 
dann ein kleines touristisches Pro-
gramm angeboten wird, am Samstag 
der Markt stattfindet und die Abreise 
am Sonntag stattfindet. 
Nähere Einzelheiten, wie genaue 
Marktzeiten, eventuelle Bereitstel-
lung von Marktständen, Vorschrif-
ten, Strom- oder Wasseranschlüssen 
etc. sind derzeit nicht bekannt. 
Die Marktteilnehmer aus Sachsen-
heim müssten auf eigene Initiative 
nach Valréas fahren. Bei der Vermitt-
lung von Unterkünften vor Ort ist das 
Sachsenheimer Komitee dann gerne 
behilflich. 
Wenn Sie Interesse daran haben, mit 
einem eigenen Stand auf dem Part-
nerschaftsmarkt präsent zu sein, 
dann melden Sie sich bitte bis spä-
testens 26. März 2015 bei der Stadt-
verwaltung, Nicole Raichle (Tel. 
07147 28107, Mail: n.raichle@sach-
senheim.de) 

Einladung zum 11. offenen 
Valréas Stammtisch 
Am Freitag, dem 13. März 2015 
findet wieder der offene Valréas 
Stammtisch für alle Interessierten 
statt. Man trifft sich ab 19.00 Uhr im 
Griechischen Restaurant „Alexand-
ros“ Ochsenbach. 
 
Der nächste, natürlich wieder für 
alle offene Valréas Stammtisch, fin-
det am Freitag, dem 13. März ab 
19.00 Uhr statt. 
Das letzte Mal war der Stammtisch in 
Kleinsachsenheim und so steht die-
ses Mal mit Ochsenbach wieder ein 
Kirbachtal Stadtteil auf dem Plan. 
Wie immer ist JEDE/R herzlich will-
kommen. 

Man sitzt in lockerer Runde zusam-
men, man kann etwas essen und 
trinken und es wird fast zwangsläu-
fig über die Städtepartnerschaft ge-
redet. Da dieses Jahr das Heimatfest 
ansteht, gibt es auch viel Vorfreude 
auf die kommenden Begegnungen. 
Und das 20jährige Partnerschaftsju-
biläum 2014 ist vielleicht ein Grund, 
zurück zu blicken. 
 
Wie immer sind alle Menschen, die 
gerne über Valréas reden möchten, 
oder vielleicht auch etwas über die 
gelebte Städtepartnerschaft erfah-
ren wollen, eingeladen. 
Sie sind einfach nur neugierig? Auch 
dann sind Sie herzlich willkommen! 
Wer künftig zu den Stammtischen 
ganz unverbindlich per Mail einge-
laden werden möchte, kann seine 
Mailadresse schicken an: n.raichle@
sachsenheim.de, 

Alle die Lust haben, sind beim Stamm-
tisch gern gesehen.

Wer möchte gern ein paar 
Wochen in Valréas arbeiten? 
Bist du mindestens 18 Jahre alt und 
sprichst französisch? 
Willst du unsere Partnerstadt besser 
kennen lernen oder deine Sprach-
kenntnisse auffrischen? 
Dann könnte dieser Verwaltungs-
austausch etwas für dich sein! 
In unserer Partnerstadt Valréas kann 
ein/e Jugendliche/r aus Sachsen-
heim im August für ca. drei Wochen 
arbeiten. Wie die Arbeit genau aus-
sehen wird, ist noch nicht klar. Oft 
werden die jungen Sachsenheimer/
innen im Centre de Loisirs zur Be-
treuung von Kindern und Jugendli-
chen eingesetzt. Bislang wurde den 
Praktikanten in Valréas immer ein 
kleines Taschengeld bezahlt von 
dem sich der Aufenthalt dort bestrei-
ten lässt. 
Die An- und Abreise muss selbst or-
ganisiert und bezahlt werden. 
 
Die Unterbringung in Valréas erfolgt 
in einer Gastfamilie. Im optimalen 
Fall kann der Jugendliche aus Val-
réas, der den gleichen Austausch in 
Sachsenheim absolviert, in deiner 
Familie untergebracht werden. 
Interesse? Dann melde dich bitte im 
Rathaus bei Frau Raichle per Mail 
n.raichle@sachsenheim.de oder te-
lefonisch 07147 28107. 

Eichwald-Realschule Sachsenheim.
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en, da in diesem Jahr Neuwahlen des 
Vorstandteams und der Beisitzer an-
stehen, zudem wird über neue Pro-
jekte und Aktionen informiert für die 
der Vorstand um tatkräftige Mitwir-
kung der Mitglieder bittet. 
Abstimmen können nur eingetrage-
ne Mitglieder. 

Die Vorstandschaft des Förderver-
eins 

Sportvereine

1. Hohenhaslacher
Flieger e. V. 

Über 100 km lautlos durch 
die Lüfte 
Jahreshauptversammlung der 1. 
Hohenhaslacher Drachen- und 
Gleitschirmflieger. 
Steigende Mitgliederzahlen, zwei 
neue Rekorde und einen neuen Ver-
einsmeister  
Der 1. Vorsitzende Bernhard Schrei-
ber freute sich über die große Teil-
nahme und das Interesse an der 
diesjährigen Hauptversammlung im 
Gasthaus Rose in Hohenhaslach. 
Nach der Einstimmung mit Bilder 
und Videos von der letzten Flugsai-
son konnte die Hauptversammlung 
beginnen. 
Einen guten Start in die letztjähri-
ge Flugsaison hatten wir an unserem  
Hausberg in Hohenhaslach. Von dort  
konnten viele schöne Flüge gemacht 
werden. Einer der weitesten war von 
Thomas Schmid, der über 93 km bis 
nach Tauberbischhofsheim flog. 
Gleich zwei neue Rekorde gab es von 
unserem Fluggelände in Kleingar-
tach. Zuerst flog Bernd Ziebart im 
April 108 km bis nach Bobfingen. Im 
Juli bereits wurde sein Rekord von 
Bernhard Schrempf um 5km über-
troffen, der bis nach Nördlingen flog. 
Das Schleppgelände Deutschherren-
feld, zwischen Niederhofen und Ha-
berschlacht, bot wieder tolle Mög-
lichkeiten „auf Strecke“ zu gehen. Es 
dauert nur wenige Sekunden, bis der 
Pilot zweihundertfünfzig Höhenme-
tern mit Hilfe der Schleppwinde er-
reicht hat. Viele Flüge gingen über 
50 km, aber die 100km Marke wur-
de wieder nicht geknackt. Auch un-
ser Flugfest war ein toller Erfolg. Vie-
le Gäste nutzen die Gelegenheit um 

mit einem Tandemflug Hohenhas-
lach von oben zu bestaunen. 

Nachdem die Vorstandschaft ein-
stimmig entlastet wurde, bereite-
ten die Neuwahlen kein Problem, es 
gab bei einstimmigen Wahlergebnis-
sen es keine wesentlichen Verände-
rungen. Wiedergewählt wurden der 
1. Vorsitzende, Bernhard Schreiber, 
sowie der Beirat Reiner Wild. Unser 
Kassier Oliver Sinn stellte sich leider 
nach 8 Jahren nicht wieder zur Wahl 
und wurde von Jürgen Schweda ab-
gelöst. 
Zum Schluss wurden die erfolgrei-
chen Streckenflieger unseres Strom-
berg-Heuchelberg Cups geehrt. In 
dem Wettbewerb wird die Summe 
der drei besten Flüge, die von unse-
ren Startplätzen aus gestartet wur-
den, gewertet. 

Bernd Ziebart verwies mit 230 km in 
3 Flügen den Vorjahressieger Bern-
hard Schrempf auf den 2. Platz. Auf 
den 3. Platz flog Thomas Schmidt. 
Große Anerkennung fanden auch 
die weitesten Flüge, die nicht von 
unsern Vereinsstartplätzen aus ge-
macht wurde. Bei dieser Ehrung flog 
Thomas Eisel insgesamt 247 km. 
Sein weitester ging durchs Zillertal. 
In knappen 8 Stunden flog er 139 km 
weit. Nach dem offiziellen Teil, gin-
gen die zahlreich versammelten Mit-
glieder zum gemütlichen Teil über 
und in guter Stimmung freute man 
sich auf die Ereignisse der neuen 
Flugsaison. Auch dieses Jahr stehen 
wieder viele Termine auf dem Pro-
gramm und wir freuen uns auf schö-
ne Flüge. 

Der Vereinsmeister Bernd Ziebart 
nach dem Start.

Gleitschirmfliegen ist ein Sport, der 
zu jeder Jahreszeit ausgeübt werden 
kann und in jedem Alter. Wer mehr 
über uns erfahren möchten oder ger-
ne einmal einen Tandemflug erleben 
will, kann sich auf unserer Internet-
seite unter www.teufelsberg.info in-
formieren. 

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Mitgliederversammlung 
2015 bei Weinbau Orth in 
Hohenhaslach 
Am 6. Februar fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung der Sach-
senheimer Stockschützen statt. Als 
Örtlichkeit wählte man wie auch im 
letzten Jahr die Weinstube bei Wein-
bau Orth in Hohenhaslach.
Nach der Begrüßung und einem Jah-
resrückblick durch den 1. Vorsitzen-
den Peter Bechtler wurden  Bern-
hard Wycisk und Ernst Schoppel zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. Da beide 
Gründungsmitglieder sich in ganz 
besonderer Weise um den Verein ver-
dient gemacht haben, fiel es der Ver-
sammlung nicht schwer dem Antrag 
des Vereinsausschusses auf Verlei-
hung der Ehrenmitgliedschaft zuzu-
stimmen.
Nach zum Teil kontroversen Diskus-
sionen folgten nach der Entlastung 
der Vorstandschaft die anstehenden 
Neuwahlen. Diese ergaben die Wahl 
von Peter Bechtler als 1. Vorsitzen-
den sowie die Wiederwahl von Vol-
ker Wissing als 2. Vorsitzenden. Als 
Schriftführer löste Marian Czmiel- 
Richaerd Kniesel ab. Siegfried Lenz 
wurde als Kassier wiedergewählt. In 
den Vereinsausschuss berief die Ver-
sammlung Richard Kniesel, Arthur 
Dietterle und Thomas Funk. 

Nach dem allgemein üblichen Ta-
gesordnungspunkt -Sonstiges- wur-
de die Versammlung, nach eini-
gen sinnvollen Anregungen der 
Versammlungsteilnehmer, vom Vor-
stand geschlossen. 

BSG Vaihingen-
Sachsenheim

Auswärtserfolg in Fellbach 
Das U16 Oberligateam der BSG Vai-
hingen-Sachsenheim bleibt im Jahr 
2015 ungeschlagen. Auch die Par-
tie am 01.02.2015 in Fellbach konnte 
die BSG Vaihingen-Sachsenheim für 
sich entscheiden. 

Die Gastgeber erwischten zunächst 
den besseren Start und lagen nach 
2 Spielminuten mit 6:2 in Führung. 
Dann übernahm aber die BSG die 
Spielkontrolle und erlaubte den 
Gastgebern bis zur ersten Pause nur 
noch zwei Punkte. Ein erfolgrei-
cher Dreier von Moritz Collette so-
wie 8 Punkte des zu Beginn hellwa-
chen Jonas Ernst bescherten der BSG 
eine 16:8 Pausenführung. Das zwei-
te Viertel verlief dann sehr ausgegli-
chen mit leichten Vorteilen für die 
Gastgeber. Der Aufbauspieler d er 
Fellbacher traf die ersten zwei seiner 
insgesamt 6 Dreier in diesem Viertel. 
Bei der BSG konnten Josua Schmie-
gel und Lennard Schurr wichtige 
Punkte für die Gäste sammeln. In 
den letzten Minuten vor der Halbzeit 
konnten sich die BSG-Youngsters auf 
10 Punkte (34:24) absetzten. 

Im dritten Viertel gelang es den Gast-
gebern den Rückstand auf 6 Punk-
te zu verkürzen. Ein Grund hierfür 
waren drei erfolgreiche Dreipunk-
tewürfe in diesem Viertel. Die BSG 
spielte zu unkonzentriert und leiste-
te sich zu viele Ballverluste. Auch im 
Abschluss fehlte die letzte Konzen-
tration. So blieb es vor dem letzten 
Viertel beim Stand von 46:40 span-
nender als es den BSG-Coaches lieb 
war. 
Im Schlussviertel konnte die BSG 
dann aber noch mal einen Zahn zu-
legen. Aus einer nun wieder etwas 
aggressiveren Verteidigung gelangen 
auch wieder einige leichtere Fast-
breakpunkte. Den Auftakt mach-
te Moritz Collette mit seinem zwei-
ten erfolgreichen Dreier, er erzielte 
10 seiner insgesamt 15 Punkte in die-
sem Viertel. Auch Luka Plokinjic er-
zielte in diesem Viertel zwei Punkte, 
so dass alle 8 Spieler sich in die Kor-
bjägerliste eintragen konnten. Eine 
gute Leistung zeigten vor allem Mo-
ritz Collette in der Offensive, der mit 
erfolgreichen Distanztreffern für 
Entlastung sorgte und Jonas Ernst 
nicht nur wegen seiner 14 Punkte, 
sondern auch weil er eine gute De-
fensivleistung zeigte. Drei Spielta-
ge vor Saisonschluss hat die BSG 8:3 
Punkte und hat damit vorzeitig be-
reitsden 3. Tabellenplatz gesichert. 
Am kommenden Sonntag soll in hei-
mischer Halle gegen die BSG Lud-
wigsburg die Siegesserie weiter aus-
gebaut werden. Von links nach rechts: Bernhard Schrempf, Bernd Ziebart und Thomas Schmidt.

Peter Bechtler mit den Ehrenmitgliedern Ernst Schoppel und Bernhard Wycisk.
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Der Verein verfolgt ausschließ-
lich und unmittelbar gemeinnützi-
ge Zwecke im Sinne des Abschnitts 
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Ab-
gabenordnung. 
Zweck des Vereins ist die Förderung 
von Sport und Kultur in der Fußball-
abteilung der Sportfreunde Groß-
sachsenheim e.V.1931, insbesondere 
die Förderung der Zusammenarbeit 
sowie der Identifikation mit dem 
Verein der Sportfreunde Großsach-
senheim e.V. 1931. 
 
Der Vorstand setzt sich aus folgen-
den 3 Funktionsämter zusammen: 
Vorsitzender: Fritz Weber 
Kassier: Gerd Eppinger 
Schriftführer. Fabian Bestenlehner 

Sportclub
Hohenhaslach

Seit Trainingsbeginn im September 
spielen die Jahrgänge 2002 und 2003  
gemeinsam als D- Jugend. Schnell 
fanden die Jungs zu einer richtigen  
Mannschaft zusammen und erreich-
ten so in der Quali- Staffel in 6 Spie-
len  mit 10 Punkten und 14:7 Toren 
den vierten Platz. Das ist ein schöner  
Erfolg, da wir uns als jahrgangsge-
mischte Mannschaft unter vielen D1-
Teams bewähren mussten. 

Die Mannschaft ist der Star, das kön-
nen wir getrost von unserem Team 
behaupten. So wurden zum Beispiel 
die 22 in Punkt- Freundschaft- und  
Hallenspielen erzielten Tore von 11 
unterschiedlichen Spielern  geschos-
sen. 

Stolz sind wir Trainer vor allem 
auf nur 7 Gegentore in der Punkt-
runde. Dies zeigt, dass die Umstel-
lung auf die ballorientierte Raum-
deckung von den  Jungs umgesetzt 
werden kann. Auch zeigen alle Spie-
ler ein großes  Interesse am Fußball 
und auch am Training. Von 18 mög-
lichen Spielern  kamen im Schnitt 14 
ins Training. 

Deshalb sind wir nun nicht nur ge-
spannt auf die neuen Gegner der 
Rückrunde,  sondern auch auf die 
Weiterentwicklung der Mannschaft. 

Die Trainer Marco und Rolf 

Osterferien Camp 
Informationen für die Eltern 

Liebe Eltern, bevor das Osterferien-
Camp in Hohenhaslach angepfif-
fen wird, erhalten Sie von uns noch  
wichtige organisatorische Hinweise  
sowie den Ablaufplan. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Kinder  
eine zweite Trainingsgarnitur sowie,  
je nach Witterung, eine Regenjacke 
mitbringen sollten. Wir empfehlen 
Fußballschuhe mit Gummistollen, 
Alustollen sind aus Sicherheitsgrün-
den nicht erlaubt, jedoch ist das Tra-
gen von Schienbeinschonern Pflicht. 
Wir bitten diesbezüglich um Ihr   
Verständnis! 
Weitere Informationen und eine   
Wegbeschreibung zum Veranstal-
tungsort finden Sie auf: 
www.vfb-fussballschule.de unter 
der Rubrik „Camps“ 

Viele Grüße 
Ihre VfB 
Fußballschule 

Für die BSG Vaihingen Sachsenheim 
spielten: 
Moritz Collette (15), Jonas Ernst (14 
Punkte), Marcus Hauser (6), Luka 
Plockinjic (2), Josua Schmiegel (9); 
Lennard Schurr (18), Florian Stau-
denmaier (2) und Manuel Wegmann 
(2). 

DLRG OG Sachsenheim

Jugend-Jahreshaupt- 
versammlung 
Am Sonntag,den 1. März 2015 fin-
det unsere diesjährige Jugendjahres-
hauptversammlung statt. 
Beginn ist um 15.00 Uhr  in unserem 
DLRG - Vereinsheim im Freibad in 
Großsachsenheim. 
Eingeladen sind alle jugendlichen 
Mitglieder von 10 bis 26 Jahren. 
Tagesordnung: 
!. Begrüßung u. Regularien 
2. Berichte der Vorstandsmitglieder 
3. Wahlen 
4. Haushaltsplan 2015 
5. Anträge ( Diese müssen bis zum 15. 
3. 2015 beim Vorsitzenden eingegan-
gen sein) 
6. Verschiedenes 
Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen. 
Eure Jugendleitung 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Sehr geehrte DLRG - Mitglieder! 
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung möchten wir 
Euch am Samstag, den 28. März 2015 
um 15.00 Uhr im DLRG - Vereins-
heim im Freibad in Großsachsen-
heim recht herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung u. Regularien 
2. Berichte der Vorstandsmitglieder 
3. Bericht des Schatzmeisters und 
der Kassenprüfer 
4. Entlastung 
5. Grußworte 
6. Wahlen 
7.  Haushaltsplan 2015 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
Anträge zur Hauptversammlung 
sind bis zum 14. März 2015 beim 1. 
Vorsitzenden schriftlich einzurei-
chen. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

Förderverein der Sport-
freunde Großsachsenheim 
ist gegründet 
Ein langgehegter Wunsch einiger 
Vereinsmitglieder der Sportfreun-
de Großsachsenheim, die Gründung 
eines Fördervereins, der letztlich als 
Aufforderung an die Vorstandschaft 
herangetragen wurde, ist umgesetzt. 

Mit dem Datum des 15.12.2014 ist der 
Förderverein durch notarielle Be-
glaubigung im Vereinsregister einge-
tragen. 

Der Verein führt den Namen "För-
derverein der Sportfreunde Groß-
sachsenheim e.V. 1931- Abteilung 
Fußball". 

Jahresfeier 2015
Wann: 07.02.2015 
 
Wo: Kirbachtal-Halle 
 Einlass: 15.00 Uhr 
 Beginn: 16.00 Uhr   
 
Wir laden Sie dazu  herzlich ein! 
 
Dieses Jahr wieder mit Tombola und 
Aftershow Party mit DJ Marco 

Einladung zum 
Kinderfasching 
am Rosenmontag, 16.02.2015 ab 
14.59 Uhr im Sportheim beim Sport-
platz. 
Wir freuen uns auf euer Kommen 
zum Spielen und Tanzen. 

Gabi und Alexandra 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
Herzliche Einladung zu unserer 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am Montag, 9. März. 2015, 19.00,  
Klubhaus. Das Klubhaus ist ab 18.30 
geöffnet.

Tagesordnung: 
Begrüßung, 1. Bericht des 1. Vorsit-
zenden, 2. Bericht des Sportwartes 
und Jugendwartes/in, 3. Bericht des 
Breitensportwartes, 4. Bericht des 
technischen Warts, 5. Bericht des 
Schatzmeisters, 6. Bericht der Kas-
senprüfer, 7. Entlastung des Schatz-
meisters und des Vorstandes, 8. Wah-
len: Wahl des 1. Vorsitzenden, Wahl 
des 2. Vorsitzenden, Wahl Sport-
wart/in, 9. Behandlung eingegange-
ner Anträge, 10. Sonstiges, Mitteilun-
gen 

Anträge müssen bis 02. März 2015 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Bernd Bayer, Oberriexinger Str. 44/5, 
74343 Sachsenheim, eingegangen 
sein. 

Die Vorstandschaft des TC Groß-
sachsenheim 

Sport- und Kultur-
gemeinschaft Sachsenheim

Heimatfest 2015 
13. Heimatfest –Sachsenheim 2015  
„Motto - Sachsenheim - eine Stadt 
präsentiert sich“ 
In diesem Jahr führt die SKS Sach-
senheim (Dachorganisation Sach-
senheimer Vereine) vom 04. und 05. 
Juli das 13. Heimatfest in Sachsen-

Jubilare
Großsachsenheim
 13. 2. Ella Mantei 86 
 13. 2. GerhardEisele 73 
 13. 2. SpyridoulaPapageorgiou 71 
 14. 2. HildegardMüller 80 
 14. 2. Elli Sauer 80 
 14. 2. Ida Scheuermann 95 
 14. 2. Helene Bohler 93 
 14. 2. Hedwig Kammerer 78 
 14. 2. Marianne Grau 72 
 14. 2. Zehra Akta 71 
 15. 2. Hans Österle 77 
 15. 2. Güller Gezgin 74 
 15. 2. Armando Cirelli 83 
 16. 2. Adelina Halfi nger 80 
 16. 2. Marta Mattes 88 
 16. 2. Gerlinde Pech 74 
 18. 2. Georg Schneider 80 
 18. 2. Adolf Biegelmann 79 
 19. 2. Marianne Scherber 88 
 19. 2. Margarete Kirschbaum 85 
 19. 2. Fritz Glenk 82 
 20. 2. Heinz Buck 77 
 20. 2. Horst Wiedenmayer 72 
 21. 2. Lilli  Ganzhorn 82 
 22. 2. Eva-Maria Röckel 89 
 23. 2. Peter Silberhorn 75 
 23. 2. Marianne Klusch 75 
 23. 2. Halil Payas 81 
 24. 2. Giorgio Esposito 79 
 24. 2. Maria Butsch 76 
 24. 2. Helga Förster 85 
 25. 2. Fritz Schweikert 80 
 25. 2. Katharina Stierl 89 
 25. 2. Maria Rädge 72 
 27. 2. Adiye Özbaci 80 
 27. 2. Theresia Zeidler 88 
 27. 2. Julius Magerle 77 
 27. 2. Hermann Aichele-Tesch 70 
 28. 2. Wilhelm Montsch 72

 Kleinsachsenheim  
13.  2. Lore Essig 83 
13.  2. Johannes Gast 70 

 14. 2. Melitta Zaiser 79 
 15. 2. Erwin Graef 79 
 15. 2. Gertrud Baumgärtner 93 
 15. 2. Erika Schollenberger 75 
 15. 2. Herbert Lichtenberger 73 
 16. 2. Hildegard Zucker 89 
 16. 2. Horst Funk 74
 16. 2. Emil Schock 70 
 17. 2. Dieter Baumgärtner 71 
 18. 2. Rudolf Kreutzer 81 
 18. 2. Martha Reinke 96 
 21. 2. Alfred Pfeiffer 80 
 21. 2. Werner Fedler 79 
 21. 2. Gerhard Allmendinger 75 
 21. 2. Alfred Eschrich 81 
 21. 2. Johanna Costin 89 
 22. 2. Maria Szegedi 75 
 22. 2. Erhart von Vacano 72 
 22. 2. Serafi na Lang 70 
 23. 2. Erika Wetzel 82 
 26. 2. Walter Dick 76 
 26. 2. Elfriede Buch 83 
 27. 2. Adolf Geppert 79 
 27. 2. Manfred Geglin 78 
 28. 2. Gertrud Lutz 73 
 28. 2. Sigurd Huber 71

 Hohenhaslach  
 14. 2. Ingo Wichtermann 84 
 14. 2. Hans Enchelmaier 75 
 17. 2. Wilhelm Deisser 86 
 18. 2. Erika Jung 72 
 19. 2. Werner Enchelmaier 81 
 21. 2. Liselotte Liebrich 83 
 24. 2. Paul Gosch 88 
 24. 2. Walter Bachmann 86 
 27. 2. Sieglinde Kalmbach 78 
 28. 2. Lore Knöhr 76

 Ochsenbach  
 27. 2. Dieter Lutz 75

Spielberg  
 21. 2. Gotthold Stierle 83

 Häfnerhaslach  
 22. 2. Karin Peter 75 
 28. 2. Waltraud Schönberger 75
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heim durch. Damit das Fest – Stra-
ßenfest, Bühnenprogramm und 
Festumzug – eine gelungene Veran-
staltung werden kann, sollten sich 
möglichst viele Vereine und Orga-
nisationen daran beteiligen. Auf-
takt zum Festwochenende macht die 
Stadt Sachsenheim mit einem Eh-
rungsabend in der Kelter Hohenhas-
lach. 
Anmeldung anbei bzw. zum Down-
load auf der Homepage der SKS unter 
www.sks-sachsenheim.de 
Verlängerter Anmeldetermin für Be-
teiligung am Straßenfest und Fest-
zug 28.03.2015. 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung der 
SKS-Sachsenheim 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit lade ich Sie zur Mitglieder-
versammlung der SKS am Mon-
tag 02.03.2015 um 19.30 Uhr beim 
Schützenverein Großsachsenheim 
recht herzlich ein. 

Die Tagesordnung sieht folgende 
Punkte vor: 
1. Eröffnung – Begrüßung, 2. Rück-
blick – Berichte, 3. Kassenbericht der 
Schatzmeisterin, 4. Bericht der Kas-
senprüfer, 5. Entlastung des Vor-
standes, 6. Wahlen: 1. Vorsitzender, 
Schatzmeister, Kassenprüfer, Aus-
schussmitglieder - je 3 als Vertre-
ter der Vereine aus Sport, Kultur und 
Allgemein, 7. Städtepartnerschaft 
mit Valreas, 8. Heimatfest 04./05. Juli 
2015, 9. Verschiedenes. 

Bitte Beachten: 
Anmeldung und Abholung der 
Stimmkarten/pro Verein am Ein-
gang bei Rainer Klein. 

Mit freundlichen Grüßen 
Heiner Bierbrodt 

TC Stromberg e. V. 

Hauptversammlung 
Liebe Mitglieder, zur ordentlichen 
Hauptversammlung laden wir Sie – 
laut § 8 der Satzung des TC Strom- 
berg e.V. – für das Geschäftsjahr 
2014 sehr herzlich ein. Sie findet 
am Samstag, 21. Februar 2015, um 
19.30 Uhr in der „Weinstube am 
Bächle“ in Häfnerhaslach, Friedhof-
straße 6 statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vor-
sitzenden, 2. Totenehrung, 3. Be-
richt des Sport- und Breitensport-
wartes, 4. Bericht des Jugendwartes, 
5. Bericht der Schatzmeisterin, 6. Be-
richt der Kassenprüfer, 7. Aussprache 
zu den Berichten, 8. Entlastung des 
Vorstandes und der Kassenprüfer, 
9. Mitgliederwerbeaktion, 10. Ten-
nissaison 2015, Herrichten der Ten-
nisplätze, Termine 2015, 11. Anträge 
an die Hauptversammlung, 12. Ver-
schiedenes. 

Anträge können bis Samstag, 14. Fe-
bruar 2015, an Paul Rodach einge-
reicht werden. Wir freuen uns über 
eine zahlreiche Teilnahme. 

Die Vorstandschaft des TC Strom-
berg e.V. 

.............................................................                                                                 ..................................... 
           (Verein/Organisation)                                                                                                Datum 

An die 
S K S 
z.Hd. Herrn Stanger 
Hohenhaslacher Str. 17 

74343 Sachsenheim 

Tel. 07147-8322 oder 0172 8871226 
Email: cstanger@t-online.de 

13. Heimatfest – Sachsenheim 2015 

„Sachsenheim – eine Stadt präsentiert sich“

Wir werden beim Heimatfest vom 04.07. bis 05.07.2015 wie folgt mitwirken: 

Bewirtung mit einem Stand                                 ja                                  nein       

                                                                  Speisen                         Getränke 

Wir haben an Speisen und Getränke geplant: 

.................................................................................................................................................... 

Wir tun uns zusammen mit......................................................................................................... 

Unser bevorzugter Standort wäre: ............................................................................................ 

Wir nehmen am Bühnenprogramm teil            ja                                   nein 

Wir haben folgende Vorführungen (oder sonstiges) geplant: 

................................................................................................................................................... 

Für Kinder und Jugendliche haben wir geplant: 

................................................................................................................................................... 

Wir nehmen am Festzug teil:                          ja                                     nein  

Anzahl                     Festwagen ..........                             Fußgruppen .................... 

Thema: ..................................................................................................................................... 

Ansprechpartner/in: .................................................................................................................. 

Name, Adresse: ........................................................................................................................ 

Telefon: ..................................................................................................................................... 

Email: ........................................................................................................................................ 

 Verlängerter Rückgabetermin: 28. März 2015                    ........................... 
                                                                                                                    Unterschrift 
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TSV Häfnerhaslach

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, den 
13.03.2015 im Sportheim auf dem 
Heiligenberg statt. 
Beginn ist 19.30 Uhr. 
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglie-
der dazu recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden, 2. Totenehrung, 3. Berich-
te, a) des Vorstandes, b) des Kassiers, 
c) der Abteilungsleiter, a. Fußball Ak-
tive, b. Frauengymnastik, c. Kinder- 
und Jugendturnen, d. Basketball, e. 
Damenmannschaft, 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Entlastung: a) Kas-
sier, b) Gesamtvorstand, 6. Wahlen, 
7. Anträge und Verschiedenes.

Anträge zur Tagesordnung sind min-
destens 2 Wochen vor der Mitglie-
derversammlung schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Willy Gerlacher einzu-
reichen. 

Über eine rege Beteiligung würden 
wir uns freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 

Weitere Informationen oder Neu-
igkeiten gibt es im Internet unter 
www.tsv-haefnerhaslach.de oder per 
Email info@tsv-haefnerhaslach.de 

TSV Kleinsachsenheim

Führung für die Senioren 
des TSV-Kleinsachsenheim 
Eine Führung durch die Sonder-
ausstellung im Stadtmuseum „Ein 
Friedhof voll von Deutschlands bes-
ter Manneskraft“ steht am Don-
nerstag, dem 12. März auf dem Pro-
gramm. 
Wir treffen uns um 15.30 Uhr beim 
Vereinsheim. 
Die Fußball-AH-Abteilung organi-
siert einen Fahrdienst. 
Die Führung beginnt um 16.00 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 3 F pro 
Person. 
Der Seniorenbetreuer Bernhard Wy-
cisk freut sich auf zahlreiche Rück-
meldungen unter der Telefonnum-
mer 07147-6867. 
Dabei können auch Sonderwünsche 
wie persönliche Abholung geäußert 
werden. 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung findet 
am Freitag, den 13. März 2015 um 
19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) in der 
Mehrzweckhalle Kleinsachsenheim 
statt. 

Tagesordnungspunkte:
Begrüßung, Totenehrung, Ehrun-
gen, Berichte der Vereinsleitung, der 
Ausschüsse und Abteilungsleiter, 
Entlastungen, Neuwahlen, Verschie-
denes.

Gerne können Sie sich auch auf der 
Homepage des Vereins unter www.
tsv-kleinsachsenheim.de informie-
ren. 
Unser Vereinsheimwirt Erwin Weiß-
schuh sorgt für das leibliche Wohl. 
Schriftliche Anträge sind bis 27. Fe-
bruar 2015 an den 1. Vorsitzenden, 
Herrn Reiner Thaller, Hachelweg 20, 
74343 Sachsenheim zu richten. 
Alle Mitglieder des Vereins sind recht 
herzlich eingeladen. 

TV Großsachsenheim

Mittwochs ins Museum
Im Rahmen der Reihe „Mittwochs 
ins Museum“ besucht der Turnverein 
Großsachsenheim am Mittwoch, 25. 
Februar 2015 die Landeshauptstadt 
Stuttgart und die Ausstellung „Dieter 
Roth – Balle Balle Knalle“ im Kunst-
museum. 
Sprühende Vielfalt ist wahrschein-
lich eine sehr vereinfachende  Ein-
sortierung von Dieter Roth (1930 
– 1998), bzw. seinen Werken. Sich 
selber hat der Schweizer als Schrift-
steller verstanden, der sein bildneri-
sches Wirken lediglich als finanzielle 
Basis für seine große Liebe, näm-
lich dem Schreiben, gebraucht hat. 
Er verlässt dabei die traditionellen 
Formen von Skulptur und Malerei 
und sucht sich in neuen Gattungen 
wie Multiple, Performance, Body-Art 
und Multi-Media-Installation. Roth 
verfasste lyrische Texte, Essays, The-
aterstücke und Tagebücher, gab Zeit-
schriften heraus und betätigte sich 
als Verleger. Die Ausstellung will an-
hand von signifikanten Werken aus 
unterschiedlichen Schaffenspha-
sen aufzeigen, wie Text und Bild bei 
Dieter Roth untrennbar miteinander 
verbunden sind. 
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr auf dem 
Bahnsteig im Bahnhof Großsachsen-
heim, Abfahrt um 9:14 Uhr. Um 10:00 
Uhr findet die etwa einstündige 
Führung durch die Ausstellung „Bal-
le Balle Knalle“ statt. Nach der Mit-
tagspause besteht die Möglichkeit, 
die Eindrücke des Vormittags indivi-
duell zu vertiefen. Die Rückfahrt er-
folgt nach Absprache. 
MiMu ist eine Aktion, an der alle, die 
sich für Kunst und Museen in der nä-
heren Umgebung begeistern, teil-
nehmen können. Sie findet jedes 
Jahr vier Mal statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 begrenzt. Kosten ent-
stehen für Fahrkarten, Eintritt, Füh-
rungen, Trinkgelder. 
Rechtzeitige Anmeldung bei der 
TVG-Geschäftsstelle, Telefon 
07147/900225 oder bei S. + B. Haag, 
Telefon 07147/4305 oder Handy 
0171/4878006. 

Viel Spaß beim Ladies Day 
Die traditionelle Ladies Day-Schnee-
ausfahrt der Abteilung Frauen des 
TV Großsachsenheim hatte Anfang 
Februar das verschneite Allgäu zum 
Ziel. Die Busfahrt mit einem wie im-
mer sehr gelobten Frühstück brachte 
die 46 sportbegeisterten Damen zü-
gig nach Reute bei Oberstdorf. Dort 
teilte sich die Gruppe, die Wanderer 
stiegen aus und die Skifahrer fuh-
ren weiter zur Kanzelwandbahn. 
Tiefblauer Himmel, die Sonne lach-

te, super Schneeverhältnisse und ein 
weitläufiges Skigebiet. Die Skifahre-
rinnen waren begeistert und koste-
ten den Skitag voll aus. 
Das Ziel der Wandergruppe war 
die Breitachklamm. Entlang der 
Breitach ging es zunächst durch die 
herrlich verschneite Landschaft zum 
unteren Eingang. Der Weg durch die 
Klamm mit steilen Felswänden und 
rauschendem Wasser ist immer be-
eindruckend. Jetzt Im Winter hat-
te sich die Breitachklamm in eine 

Märchenlandschaft aus Schnee und 
Eis verwandelt. Glitzernde Eiszap-
fen, mächtige Eisvorhänge, erstarr-
te Wasserfälle und geheimnisvol-
le Höhlen zogen alle in Ihren Bann. 
Am Ende der Schlucht angekommen, 
ging es dem Wegweiser folgend nach 
Riezlern. Auf halbem Weg bot das ro-
mantisch gelegene Gasthaus Wald-
haus Gelegenheit zur Einkehr. 
In Riezlern war dann Treffpunkt mit 
den Skifahrerinnen. Nach einer klei-
nen Stärkung am Bus, einem ersten 

13.02. Schwäbischer Albverein,
OG Hohenhaslach, Haupt-
versammlung, 19.00 Uhr 
bei Weinbau Orth

 14.02.  LandFrauenverein Hohen-
haslach, Backhausfest mit 
Metzgerei Näher, Backhaus 
Hohenhaslach Freudentaler 
Str., vormittags

 14.02. Sportfreunde Großsachsen-
heim, D-/ B-Juniorinnen, 
Hallenturnier, Großsach-
senheim, 10.00 Uhr, Große 
Sporthalle

 14.02. Türkisch Islamischer Kultur 
und Sportverein e.V. Ditib 
Sachsenheim, Frauenabtei-
lung, Frauenabend, 
Mehrzweckhalle Kleinsach-
senheim, ab 16.00 Uhr

 14.02. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, 1. Kinder- 
und Jugendnachmittag, 
Häfnerhaslach, 15.00 Uhr

 15.02. Sportfreunde Großsach-
senheim, D-/C-Junioren, 
Hallenturnier, Großsach-
senheim, 10.00 Uhr, Große 
Sporthalle

 15.02. Ev. und kath. Kirchenge-
meinden Sachsenheims, 
Ökumenische Taizéandacht 
zum Abschluss der Bibel-
woche, Stadtkirche,
19.30 Uhr

 15.02. Verein für Heimatgeschich-
te Sachsenheim, Besuch 
der Ausstellung „Fastnacht 
der Hölle“, Haus der Ge-
schichte Baden-Württ. in 
Stuttgart, 14.00 Uhr

 17.02. Turnverein Ochsenbach, 
TVO Kinderfasching, 
Sonnenberghalle Ochsen-
bach, 13.59 Uhr

Termine  19.02. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Ausfahrt, 18.02. bis 20.02.

20.02. Ev. Kirchengemeinde 
Großsachsenheim, Kinder-
bibeltage,  Ev. Gemeinde-
haus, 09.00 Uhr

 20.02. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Mitgliederversammlung, 
Vereinsheim der Kleintier-
züchter Großsachsenheim, 
Metterstraße

 20.02. Motorradfreunde Hohen-
haslach, Mitgliederver-
sammlung, Sportheim 
Hohenhaslach, 20.00 Uhr 

21.02.  TC Stromberg e.V., 
Hauptversammlung 
„Weinstube am Bächle“ in 
Häfnerhaslach, 19.30 Uhr

 21.02. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Bachputzete, Sachsenheim

 22.02. Schwäbischer Albverein 
OG Hohenhaslach, Winter-
wanderung  

 22.02. Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach, Kinder-
morgen, Pfarrscheuer, 
10.00 Uhr

 24.02. Landfrauenverein Sach-
senheim, Vortrag:
Geschenke aus der Küche 
Großsachsenheim, Ev. Ge-
meindehaus, 14.00 Uhr

 27.02. Liederkranz Hohenhaslach 
Hauptversammlung 
Gasthaus Rose, 20.00 Uhr

 27.02. LandFrauenverein Hohen-
haslach, Landfrauen-
Frühstück für Mitglieder 
bei Weinbauer Gerd Keller 
– nur mit Anmeldung, 
Hohenhaslach, Rechents-
hofer Str., Weinbauer
Gerd Keller, 9.00 Uhr

 27.02. Schützenverein Hohen-
haslach e.V., Generalver-
sammlung, Schützenhaus 
Hohenhaslach, 20.00 Uhr

46 TVG-Damen genossen den Ladies Day im Schnee.
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Austausch der Erlebnisse und Ein-
drücke des Tages startete nach ei-
nem letzten Blick auf die wunderbar 
verschneiten Berge die Heimfahrt. 
Die Frauen bedankten sich bei den 
beiden Organisatorinnen Chris-
ta Ziegler und Elke Blum für diesen 
schönen und gelungenen Tag und 
alle freuen sich schon wieder auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt 
„Ladies Day“. 

TV Ochsenbach

TVO Kinderfasching 
am 17. Februar 
Am Faschingsdienstag  sind alle 
Kinder mit Eltern, ab dem Schulal-
ter auch ohne Begleitung der Eltern, 
herzlich eingeladen mit uns in der 
Sonnenberghalle in Ochsenbach ein 
paar närrische Stunden zu erleben.  
Beginn: 13:59 Uhr, Ende: 17:29 Uhr  
Wir bieten ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Spielen und Tanz. Zum 
Verzehr werden Kaffee und Kaltge-
tränke, sowie Gebäck angeboten. 
Eintritt: Kinder 2 EUR, Eltern 2,50 
EUR. 

10. FONTANIS 
Kirbachtal-Lauf  
Liebe Lauffreunde und Freunde des 
Kirbachtal- und Stromberg Extrem-
Laufs, unsere Online-Anmeldung 
für den 10. FONTANIS Kirbachtal-
Lauf am Sonntag, 3. Mai ist geöff-
net!
Die Ausschreibung und weitere De-
tails findet Ihr auf unserer Internet-
seite www.kirbachtallauf.de.
Unsere Strecken und Distanzen 
rund um den Baiselsberg sind un-
verändert und verlaufen wie im ver-
gangenen Jahr:
-  Bambini-Lauf: ca 0,5 km / ca. 4 Hö-
henmeter
- AOK Schüler-Lauf: ca. 1,8 km / ca. 
39 Höhenmeter
- Jedermann-Lauf / Nordic Walking: 
ca. 7,3 km / 113 Höhenmeter
- Mittelstrecken-Lauf: ca. 13,6 km / 
391 Höhenmeter
- Langstrecken-Lauf: ca. 24,3 km / 
555 Höhenmeter
- Stromberg Extrem-Lauf: ca. 53,9 
km / 1177 Höhenmeter
Alle Strecken sind auf unserer Inter-
netseite beschrieben und aufgezeigt. 
Dort steht auch unser Flyer zum 
Download bereit.
Wir freuen uns auf Eure zahlreichen 
Anmeldungen zum 10. FONTANIS 
Kirbachtal-Lauf! 

TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

„VR-Tag des Talents“ 2015 
ein voller Erfolg 
Am vergangenen Samstag, den 
24.01.2015, waren die Handballer 
des TV Großsachsenheim Ausrich-
ter des diesjährigen VR-Talentiade 
Vorentscheides der weiblichen E-Ju-
gend. Neben Handball standen auch 
diverse Koordinationsübungen und 
das abschließende Turmballspiel auf 
dem Programm. Anders als bei den 
normalen Spieltagen der E-Jugend 

war diesmal ein Offizieller des Be-
zirkes Enz-Murr anwesend. Er hatte 
die Aufgabe unter den teilnehmen-
den Kindern diejenigen herauszufil-
tern, die aufgrund ihrer Leistung den 
Sprung in die Endrunde der VR-Ta-
lentiade schaffen können. In Sach-
senheim wurden hierfür zwei Spie-
lerinnen des TV Mundelsheim und 
Jasmin Maniora vom TV Großsach-
senheim ausgewählt. Die drei Mäd-
chen haben in Kürze die Chance, 
sich unter den anderen gesichteten 
Spielern zu beweisen und dem „VR-
Talent Team“ einen Schritt näher zu 
kommen. Alle teilnehmenden Kin-
der erhielten am Ende des Spielta-
ges eine Urkunde und als zusätzli-
ches Geschenk ein von der VR-Bank 
gesponsertes Kartenspiel. 
Zu Beginn der Veranstaltung über-
reichte die heimische VR-Bank-Fili-
ale, vertreten durch Marktbereichs-
leiter Jochen Kehle, einen Scheck als 
Dankeschön für die Ausrichtung die-
ser Handball VR-Talentiade. 

Musikvereine/Chöre

Liederkranz
Großsachsenheim

Liederkranz präsentiert 
vielseitiges Liedprogramm 
Am vergangenen Samstag fand im 
voll besetzten Saal des Kleintier-
züchterheims die Jahresfeier des Lie-
derkranzes Großsachsenheim statt. 
Zunächst begrüßte der Vorsitzen-
de Erich Schäfer in einer kurzen An-
sprache die Gäste. Nun übernahm 
die Chorleiterin Andrea von Bran-
denstein das Mikrofon und stimm-
te in ihrer charmanten Art das Publi-
kum mit einigen erklärenden Sätzen 
auf die nachfolgenden Liedbeiträge 
ein. 
"Mit Musik geht alles besser" begann 
der gemischte Chor flott und be-
schwingt und schloss dann das viel 
zu selten gesungene, wunderschöne 
Abendlied "Der Mond ist aufgegan-
gen" an. Bei "Heimweh'", dem unver-
gessenen Hit von Freddy, sangen vie-
le der Gäste leise mit. Das gefühlvolle 
Liebeslied "Schau was Liebe ändern 
kann" aus dem Musical "Aspects of 
Love" von Andrew Lloyd Webber 
rundete den ersten Auftritt ab. 
Nun konnte die anwesende Präsi-
dentin der Chorverbands Friedrich 

Schiller, Frau Anita Gnann-Hass, 
zwei seltene Ehrungen vornehmen. 
Marga Fechner erhielt für 65 Jahre 
Singen im Chor den Ehrenbrief des 
Deutschen Chorverbands und Erich 
Schäfer wurde für 40 Jahre Sänger-
tätigkeit mit der Ehrenurkunde des 
Schwäbischen Sängerbundes ausge-
zeichnet. Frau Else Rieder wurde von 
Erich Schäfer für 40 Jahre fördernde 
Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied 
des Vereins ernannt. 
Beschwingt ging es nun weiter mit 
"Sing ein Lied", einer deutschen Ver-
sion von "Sing a Song" und "Weit, 
weit weg" von Hubert von Goissern. 
"Signor Abate", ein Kanon Beetho-
ven, schloss sich an. Das neu einstu-
dierte Stück "Von guten Mächten" in 
einer interessanten Vertonung mit 
drei Frauen- und einer Männerstim-
me von Siegfried Fietz rundete das 
musikalische Programm ab. 
Speziell für die Gäste sang der Chor 
dann als Zugabe das bekannte 
Brahmslied "Erlaube mir feins Mäd-
chen". 

Zur gelungenen Jahresfeier trugen 
auch die Mitglieder der Theatergrup-
pe des Vereins, Irene Offenhäuser, 
Christa Kinzinger und Alfred Güt-
tinger bei, welche die Lachmuskeln 
der Zuschauer strapazierten. Ebenso 
fand die gut bestückte Tombola wie-
der regen Zuspruch. Für die von den 
ortsansässigen Unternehmern ge-
stifteten Preise bedankt sich der Ver-
ein an dieser Stelle ganz herzlich bei 
allen Spendern. 

Liederkranz
Hohenhaslach

Hauptversammlung 2015 
Am Freitag, den 27.02.2015 um 20.00 
Uhr findet in der Gaststätte Rose die 
ordentliche Hauptversammlung des 
Liederkranz Hohenhaslach statt, zu 
der wir alle Mitglieder recht herzlich 
einladen. 
 
Tagesordnung : 
1.  Eröffnung und Begrüßung durch 
die Vorsitzende 
2.  Totenehrung 
3.  Jahresrückblick 
4.  Bericht des Kassier 
5.  Bericht der Schriftführerin 
6.  Entlastung der Vorstandschaft 
7.  Wahlen 
6.  Vorhaben/Termine 2015 
9.  Ehrungen 
10. Beschlussfassung über evtl. An-
träge 
11. Aussprache und Anregungen 
 
Anträge zur Beschlussfassung kön-
nen bis 24.02.2015 schriftlich und 
begründet 
bei der 1. Vorsitzenden Barbara Preu-
te eingereicht werden. 
 
Die Vorstandschaft 

Spielszene der VR-Talentiade des TVG .

Anita Gnann-Hass, Marga Fechner,  Erich Schäfer.

Der gemischte Chor.
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Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Kompostierungsanlage noch 
in der Planung 
Leicht verschnupft waren Kleinsach-
senheimer Bürger, als bekannt wur-
de, dass die AVL Ludwigsburg in ih-
rem Stadtteil, 500 Meter von der 
Wohnbebauung entfernt, eine Kom-
postierungsanlage erstellen will. 
Auch der Verein „Dicke Luft“ mach-
te vor einem halben Jahr mobil und 
kündigte seinen Widerstand an. Es 
folgte eine Besichtigung einer ähnli-
chen Anlage in Zuffenhausen durch 
Gemeinderat und Stadtverwaltung. 
Seit dieser Zeit herrscht Ruhe im 
Städtle. 
Das hat die Gemeinderatsfraktion 
der SPD, mit Helga Niehues, Dirk Rei-
ber, Gerhard Haug und Peter Schrei-
ber, veranlasst, beim Landratsamt 
und bei der AVL nach dem Stand 
der Entwicklung zu fragen. In Ge-
sprächen mit dem Prokuristen und 
Projektbeauftragten Albrecht Tsch-
ackert von der AVL konnten wir er-
fahren, dass das Projekt immer noch 
in der Planungsphase ist. Alle Ver-
antwortlichen, so Tschackert, wol-
len nichts übers Knie brechen und 
korrekt und sorgfältig ans Werk ge-
hen. Den Bürgern soll vor Beginn 
der Bauarbeiten ein ausgereiftes Pa-
ket vorgestellt werden. Bevor die im-
missionsschutzrechtliche Geneh-
migung vom Amt für Umweltschutz 
erteilt wird, muss noch ein umfas-
sendes Geruchsgutachten erstellt 
werden. Das betrachtet nicht nur 
die Kompostierung, sondern als Ge-
samtpaket zusätzlich die Puten- und 
Schweinemastanlage. 
Wann der Spatenstich erfolgen 
kann, konnte man uns nicht sagen. 
Nach den Vorstellungen der AVL sol-
len die ersten LKW mit Häckselgut 
aber noch in diesem Jahr anrollen. 
Auf Grund unserer Bedenken hin-
sichtlich der drohenden Verkehrs-
belastung, machte Tschackert deut-
lich, dass er dafür sorgen wird, dass 

der „Werksverkehr“ einen Bogen um 
Kleinsachsenheim macht. 
15 000 Tonnen Häckselgut sollen 
jährlich auf der Anlage verarbei-
tet werden. Das Grüngut kommt 
von verschiedenen Häckselplätzen 
des Landkreises. Weil die Landwir-
te dieses frische Material nicht mehr 
auf den Äckern ausbringen dürfen, 
muss es eine sogenannte „Hygieni-
sierung“ durchlaufen. Dazu muss es 
sich mehrere Tage auf 60 Grad erhit-
zen, damit verschiedene Pflanzen-
krankheitserreger abgetötet werden. 
Die größeren Mengen an Material 
werden zwischen Mai und November 
angeliefert, in Mieten aufgeschich-
tet und regelmäßig umgewälzt. Die 
„Winterware“, also Hackschnitzel 
ohne Laub, wird überwiegend für die 
Produktion von Energie genutzt und 
kommt deshalb nicht nach Klein-
sachsenheim. Wir werden die Erstel-
lung und den Betrieb der Kompostie-
rungsanlage kritisch begleiten. 
 
Im Zusammenhang mit der Errich-
tung der Kompostierungsanlage soll 
der Kleinsachsenheimer Häcksel-
platz verlegt werden. Auch dort kön-
nen dann rund um die Uhr verholzte 
Grünabfälle – und im Gegensatz zu 
heute - auch Blätter und Grasschnitt 
abgeladen werden. Die einst ange-
dachte Umzäunung mit bestimmten 
Öffnungszeiten ist vom Tisch. Nichts 
für den Häckselplatz sind Baum-
stümpfe, Baumstämme von mehr als 
15 cm Durchmesser, Küchenabfälle, 
Bauholz und Plastiksäcke.  

Allgemeine Vereine

Deutsches Rotes Kreuz

Termine 
Termine, die für Sie interessant 
sind: 
26.03. Blutspende in Großsachsen-
heim 
29.10. Blutspende in Großsachsen-
heim 
Am 04.08. betreut der Ortsverein Sie 
an der Blutspendewoche in Trips-
drill (03.08. - 07.08.) 

Wenn Sie mehr über die Arbeit des 
DRK erfahren möchten sind Sie uns 
am Dienstabend donnerstag um 
20:00 Uhr immer willkommen.  
 
Termine der Bereitschaft 
12.02.   Kameradschaftsabend, geän-
derter Treffpunkt und -zeitpunkt be-
achten 
 
19.02. Dienstabend 
26.02. Ausbildung:   jährl. Hygiene-
einweisung28.02.   Blutspendentreff 
Tripsdrill mit den anderen Ortsver-
einen 
 
05.03.   Bereitschaftsversammlung 

Klopferle Skatclub

Jahreshauptversammlung 
Die 1. Vorsitzende, Ursula Groh, 
durfte fast alle Skatclubmitglieder 
zur Hauptversammlung der Klopfer-
le begrüßen. Wilhelm Maurer, der an 
Weihnachten seinen 60. Geburtstag 
gefeiert hatte wurde mit einem Ge-
schenkkorb bedacht.
Kassier Wilhelm Maurer legte wieder 
einen tadellosen Kassenbericht vor. 
Trotz rückläufiger Einnahmen ist 
der Kassenstand immer noch ausrei-
chend hoch und so muss keine An-
passung bezüglich der Einnahmen 
erfolgen.
Zu Beginn des Rechenschaftsberich-
tes von Ursula Groh stand das Ge-
denken an die Verstorbenen des letz-
ten Jahres, Gisela Hagemann und 
Bernhard Schmidtke. Bei beiden 
stand nicht der sportliche Aspekt des 
Skatspiels im Vordergrund, sondern 
der Spaßfaktor. Die 1. Vorsitzende 
dankte den Mitgliedern für ein ruhi-
ges Jahr und lobte ihren Kassier und 
ihren Schriftführer für deren Arbeit. 
Schriftführer und Spielleiter Horst 
Groh berichtete dann über das ver-
gangene Jahr. Maiwanderung, Grill-
fest und „Kultur-Bier“ – Besuch mit 
den Familienangehörigen zeugen 
davon, dass es sich um einen Verein 
und nicht nur um eine Skat-Interes-
sengemeinschaft handelt. Beim Kul-
tur-Bier waren die Skat‘ler allerdings 
nur vom Komödianten Heinrich Del-
Core begeistert. Den Abschluss des 
Jahres machte wieder der Weih-
nachtspreisskat mit anschließender 
Feier.
Auf den Turnieren läuft es für die 
Klopferle derzeit gar nicht. Siege 
Fehlanzeige. Es reichte lediglich zu 
ein paar achtbaren Platzierungen. 
Das machte sich auch in Verbands-
wertung bemerkbar. Die Sachsen-
heimer sind nur noch Mittelmaß.
Erfreulicher war das Abschneiden in 
der Liga. Die Oberligamannschaft 
war mit den beiden Ersten punkt-
gleich, aber aufgrund fehlender Se-
rienpunkte reichte es nicht zum 
Aufstieg. Die frisch aufgestiege-
nen Skatfreundinnen Stuttgart, mit 
Klopferle-Mitglied Ursula Groh, ha-
ben mit Platz vier in der 1. Damen-
Bundesliga ein großartiges Ergebnis 
erreicht.
Sieger der Turnierwertung wurde 
erstmalig Fritz Schmid mit 65 Wer-
tungspunkten. Auf die Plätze kamen 
Erwin Schwarz 46 P., Wilhelm Mau-
rer 46 P., Ursula Groh 41 P. und Horst 
Groh mit 33 Punkten.

In der Klubmeisterschaft konnte Ur-
sula Groh ihren Titel nicht verteidi-
gen und musste ihn wieder an Horst 
Groh zurückgeben. 653 Wertungs-
punkte standen für ihn zu Buche. Vi-
zemeister wurde erneut Fritz Schmid 
625 P. vor Wilhelm Maurer 589 P., Jür-
gen Rist 588 P., Arnold Mammel 586 
P. und Dieter Wicke mit 566 Punkten. 
Den Weihnachts-Wanderpokal holte 
sich ebenfalls Horst Groh.
Bei den anschließenden Neuwah-
len wurde die 1. Vorsitzende Ursu-
la Groh, Schriftführer und Spiellei-
ter Horst Groh und Kassier Wilhelm 
Maurer in ihren Ämtern bestätigt. 
Für den nicht mehr angetretenen 2. 
Vorsitzenden Erwin Schwarz wurde 
Jürgen Rist gewählt.
Die Spielabende finden im neu eröff-
neten Kleintierzüchterheim in Sach-
senheim, Metterstr. 46 statt. Gespielt 
werden weiterhin 2 Serien und zwar 
jeden Freitag. Beginn 19.00 Uhr. Der 
obligatorische Preisskat ist freiwillig. 
Gäste sind jeder Zeit herzlich will-
kommen.

Landfrauenverein
Sachsenheim

Termine 
Dienstag, 24. Februar 2015 hält Frau 
Gerda Lober einen Vortrag „Ge-
schenke aus der Küche“ 
Beginn um 14.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Anmeldung bei C. Willig, Te-
lefon 07147 4317. 
 
Am Mittwoch, den 4. März 2015  fin-
det unsere Theaterfahrt nach Stutt-
gart zum Friedrichsbau Varieté statt. 
Anmeldung bei C. Willig, Telefon 
07147 4317. 
Zu allen Veranstaltungen sind uns 
Gäste willkommen. 
 
Am Samstag, den  7. März 2015  fin-
det der Bezirkslandfrauentag in 
Möglingen statt. 
 
Am Donnerstag, den 12. März 2015
findet unsere Mitgliederversamm-
lung statt.  Anträge zur Versamm-
lung müssen bis zum 5.März 2015 bei 
den Vorsitzenden eingegangen sein. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
NÄCHSTER TERMIN: 
Am Samstag den 14.02. findet un-
ser jährlicher Backhaustag mit der 
Landmetzgerei Manfred Näher statt. 
Treffpunkt ist das Backhaus „Rose“ 
in der Freudentaler Straße. Von 9.00 
Uhr bis 13.00 Uhr gibt es frisches 
Brot, Apfel- und Zwetschgenkuchen 
und Weckle von den Landfrauen und 
ofenfrischer Fleischkäse von Metz-
gerei Näher. Außerdem schenken 
wir, je nach Wetterlage, Glühwein, 
Punsch und Kaltgetränke aus. Auch 
ein Gläschen Sekt steht für Sie bereit. 
Sie können alles gleich vor Ort ge-
nießen oder mitnehmen. Wir laden 
alle Bürgerinnen und Bürger  recht 
herzlich ein: kommen – kaufen – ge-
nießen. Der Erlös ist für unsere Back-
häuser bestimmt. 

Für den Gemeinderat und die Vertreter der Stadtverwaltung war die Informa-
tionsveranstaltung im Juli 2014 in Zuffenhausen eine gute Lehrstunde. Die dort 
gewonnenen Erkenntnisse fließen bei der Entwicklung der Anlage mit ein.
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VORSCHAU FEBRUAR: 
Herzliche Einladung zum Land-
Frauen-Frühstück für Mitglieder 
am Freitag den 27.02.15. bei Wein-
bauer Gerd Keller. Ab 9.00 Uhr steht 
ein reichhaltiges Frühstück mit Bröt-
chen, Wurst, Käse, Lachs, verschie-
denen Aufstrichen, Müsli, Joghurt, 
Obst, Kaffee und Tee bereit. Anmel-
dung bis 21.02.15 bitte bei Sylvia 
Braun, Tel. 07147/12620.  
WEITERE INFORMATIONEN: 
Wir möchten auf eine Terminände-
rung im März hinweisen: Der nächs-
te Ausflug, ein Halbtagesausflug, 
findet nicht wie im Programm aus-
gedruckt am 10.03. sondern am 
24.03.2015 statt. Einzelheiten fol-
gen rechtzeitig. Der Vortrag "Osteo-
pathie" findet am 17.03.15 um 19.00 
Uhr im Vereinszimmer statt. Wir bit-
ten um Beachtung. 

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

EDEKA-Zentrallager- 
besichtigung in Weinsberg-
Ellhofen am 18.02. 
Ganz schön was auf Lager - EDEKA-
Zentrallagerbesichtigung in Weins-
berg-Ellhofen am 18.02.2015  
Riesige Regale, gefüllt mit Lebens-
mitteln. Gabelstapler, die in schwin-
delerregender Höhe Paletten her-
ausziehen. Gelbe Fahrzeuge, die die 
Waren direkt weitertransportieren. 
So betriebsam geht es zu im Logis-
tikzentren der EDEKA Südwest in 
Weinsberg-Ellhofen. 
Klar, dass es viele unserer Kunden 
interessiert, wie wir das eigentlich 
machen: mehr als 18.000 Artikel für 
rund 1.500 Märkte lagern und blitz-
schnell verteilen. Bei einer spannen-
den Betriebsführung am Mittwoch, 
18.02.2015 ab 14.00 Uhr können wir 
genau verfolgen, wie der Weg der Wa-
ren vom Eintreffen im Logistikzent-
rum bis zum Einkaufswagen ver-
läuft. 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften 
am 18. Februar 2015 von Ochsenbach 
über Spielberg nach Weinsberg-Ell-
hofen; Abfahrt in Ochsenbach um 
13.00 Uhr. Die Besichtigung ist kos-
tenlos. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, bitten wir euch, sich bis spä-
testens 12.02.2015 bei G. Ippich, 
Tel. 07046-554 anzumelden. Gäs-
te sind ebenfalls willkommen. 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, 28. Februar 2015  fin-
det um 19:30 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Obst- und Garten-
bauverein Großsachsenheim e.V. im 
Vereinsheim der Kleintierzüchter in 
der Metterstraße statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassenwartes 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Ehrungen 
8. Jahresprogramm 2015 
9. Verschiedenes 
10. Abendprogramm 

Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung können schriftlich bis 23. Feb-
ruar 2015 bei Joachim Zimmermann 
eingereicht werden. 
Saalöffnung ist um 17:30 Uhr. Das 
Essen kann nach "kleiner Karte" aus-
gewählt werden. 
Ich freue mich darauf, alle Ehren-
mitglieder und Mitglieder mit Part-
ner/in begrüßen zu dürfen. 

Joachim Zimmermann 
1. Vorsitzender 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Einladung  
Mitgliederversammlung und 
Familienabend 
Der OGV veranstaltet am Samstag 
07.März 2015, in der Mehrzweckhal-
le seine diesjährige Mitgliederver-
sammlung, verbunden mit einem 
Familienabend. 
Die Saalöffnung ist um 18 Uhr, mit 
Gelegenheit bereits auch vor der Ver-
sammlung, sich mit Essen und Ge-
tränken bewirten zu lassen. 
Beginn der Mitgliederversamm-
lung ist um 19 Uhr. 
Tagesordnung Mitgliederversamm-
lung:  
1. Bericht der Vorsitzenden und Kas-
siererin, 
2. Prüfungsbericht der Kassenprü-
fung 

3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Behandlung eingegangener Anträ-
ge 
5. Verschiedenes und Mitteilungen 
6. Vorstellung Jahresprogramm 2015 
Wünsche und Anträge die von der 
Versammlung beraten werden sol-
len, können bis 01. März 2015 bei der 
1. Vorsitzenden Sibylle Jauß, Nord-
straße 3, vorgebracht werden. 
Familienabend im Anschluss an die 
Versammlung: 
Mit Ehrungen langjähriger Vereins-
mitglieder, 
Rückblick in Bilder auf das vergange-
ne Vereinsjahr 2014 
und weitere Beiträge. 
Es ergeht hiermit die herzlichste Ein-
ladung an die Mitglieder, samt Fami-
lienangehörigen, zum Besuch der 
Veranstaltung. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Mi. 11.02. Albvereinstreff. 20.00 Uhr 
Kulturhaus Großsachsenheim 
 
Fr. 20.02. Mitgliederversammlung im 
Kleintierzüchterheim Großsachsen-
heim. Beginn 19.00 Uhr. Programm: 
Offizieller Teil mit Begrüßung und 
Bericht des Vorsitzenden, der Rech-
nerin und Fachwarte – Ehrung lang-
jähriger Mitglieder – Neueste Infor-
mationen von den Stadträffela vom 
Theater unter der Dauseck. 
 
Sa. 21.02. Bachputzete (Ersatztermin 
28.2.). Treffpunkt 9.30 Uhr Mühle 
Bausch. 
Wer hat, kann Rechen oder Haken 
mitbringen. Anschließend gemein-
sames Vesper. 
 
Mi. 04.03. Albvereinstreff im Kultur-
haus. Beginn 20.00 Uhr. Programm: 
Frank und Karla Ullrich zeigen ei-
nen Film über ihre Reise zur Mitte 
der Welt, nach Ecuador. Es handelt 
sich um fantastische Filmaufnah-
men des Regenwaldes, gewaltigen 
Vulkanen und historischen Städten 
und Märkten. 
 
Do. 05.03. Seniorenwanderung bei 
Kirchheim.Fahrt mit ÖPNV. Klein-
sachsenheimer fahren mit dem Bus 
551 um 13.18 Uhr ab Zeil und den 
weiteren Haltestellen in Kleinsach-
senheim jeweils 1 Minute später. 
Die komplette Gruppe fährt dann 
ab Großsachsenheim mit dem Zug 
um 13.42 Uhr nach Bietigheim und 
mit dem Bus weiter nach Kirchheim. 
Wdrg. ca. 2 Stunden, Kurzwande-
rung möglich. Einkehr direkt beim 
Bahnhof Kirchheim. Rückfahrt ist 
um 17.42 Uhr oder 18.06 Uhr. Kosten 
für Mitglieder 4,00 F, Nichtmitglie-
der 6,00 F. 

Altpapiersammlungen 2015: 28.03., 
11.07., 14.11. 
 
Heimatfest am 5.7.2015: Wir neh-
men am Festzug mit einem Festwa-
gen und einer Fußgruppe teil. Die-
se wird in 3 Gruppen eingeteilt. Dies 
wird u.a. Thema beim nächsten Tef-
fen am Mittwoch, 11. Februar sein. 
Weitere Treffpunkte für die Vorberei-
tungen sind der Sa. 20.6. und Sa. 4.07. 
Familie Berger und Familie Teifl-Vei-
gel sind die Organisatoren. Wer ger-
ne mitlaufen oder uns unterstützen 
will. bitte bis 25.02. bei Familie Teifl-
Veigel, Tel. 07042/9667199 oder unter 
senta1812@aol.com melden. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 7147/3345, E-Mail: 
schroeter.sachsenheim@t-online.
de, Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 
bzw. lothar@makkens.de oder Fam. 
Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Seniorentreff  
Kleinsachsenheim  
am 28. 1. 2015 
Den Auftakt machte Gesine Etzler 
mit einem humorvollen „Kaffeege-
spräch“. 
Danach begrüßte die 2. Vorsitzende 
Inge Frey das Publikum. 
Die „Blaue Garde“ der Buchfinken 
heizte mit fetziger Musik von ACDC 
und einer Potpourri diverser Film-
musik z. B. Fluch der Karibik... tän-
zerisch auf einen stimmungsvollen 
Nachmittag ein. 
Das Ganze rundete dann das „Tanz-
mariechen“ ab. 
Den krönenden Abschluss brachte 
Sabine Essinger, vielen bekannt als 
„Berta Fleischle“, die ihren Auftritt 
mit Dudelsack begleitete. Ihr Bega-
bung besteht nicht nur aus „schwä-
bischem Humor“, auch ihre mu-
sikalischen Talente, z. B. Gitarre, 
Akkordeon, Jodeln... kamen dabei 
nicht zu kurz. Wie vielseitig sie ist, 
zeigte sie bei diversen Szenen, ob als 
Baby, Stewardess, bei Gewichtspro-
blemen... in ständig wechselnden 
Kostümen. Sie ist und bleibt ein Uni-
kat. 
Für den Anlass entsprechend wur-
den die Tische mit kleinen Luftbal-
lons und Luftschlangen dekoriert. 
Wieder einmal erlebten ca. 150 Seni-
oren beste Unterhaltung. 
Unser nächster Seniorentreff findet 
am Mittwoch 25. 3. 2015 statt. 
M. B. 

Leckeres frisch aus dem Backhaus - bei den Hohenhaslacher LandFrauen und 
Metzgerei Manfred Näher.

Blaue Garde Buchfinken.
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Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

"WENDERSONN" in der
Häfnerhalle 
Folkrock mit Herz und Hirn, Wen-
dersonn in der Häfnerhalle 
“Unaufhaltsam rocken die kreativen 
Schwaben um den Ausnahmegeiger 
Klaus Marquardt das Musterländle 
und schicken sich an, mit ihrem Va-
gabundencharme die ganze Repub-
lik zu begeistern. 
Rotzfrech werfen Biggi Binder und 
ihre kongenialen Jungs aus dem wil-
den Süden jede Menge Klischees 
über Bord und zelebrieren einen vir-
tuosen Folkrock-Crossover, bei dem 
ordentlich die Fetzen fliegen. 

Foto: Michaela Keicher.

Wendrsonnkonzerte sind emotio-
nale Achterbahnfarten: Sänger und 
Songschreiber Markus Stricker ver-
wurstelt kabarettistische Elemen-
te mit tragisch-komischen Momen-
ten, labert sich mit voller Absicht um 
Kopf und Kragen, plaudert gnaden-
los aus dem Nähkästchen und hüpft 
wie weiland Rumpelstilzchen über 
die Bühne. 
Erdige Sinnlichkeit und solistische 
Schwabenstreiche: Die sechs Wen-
drsonnler spielen sich die Seele aus 
dem Leib und proklamieren augen-
zwinkernd den ultimativen Sound-
track zum neuen schwäbischen 
Selbstverständnis. Sinn und Unsinn 
aus dem Land der Dichter, Denker,  
Räuber und Rebellen. Zom Lacha 
ond zom Heula scheee.” (Quelle 
http://wendrsonn.de) 

Am Samstag, den 7. März 2015 wird 
diese fulminante Band mit dem Kon-
zert Folkrock mit Herz und Hirn, 
100% schwäbisch die Häfnerhalle 
rocken. 

Beginn:  20.00 Uhr, Einlass: 18.45 Uhr
Eintrittskarten : EURO 15,00, Vor-
verkauf EURO 13,00, 
Gruppen ab 12 Personen EURO 12,00 
Kartentelefone:
07046 / 436 Joachim Liebherr, joa-
chim.liebherr@t-online.de
07046/2271 Gerlacher-Immobilien, 
info@gerlacher.de 

 

VdK Großsachsenheim

Zu unserem Monatstreff im Februar 
möchten wir wieder alle Mitglieder 
und Freunde einladen. Wir treffen 
uns im Haus der Senioren (Schloß-
garten) am Dienstag, den 24.Februar 
2015 um 14.00Uhr. Auch Gäste sind 
herzlich willkommen. Wir möchten 
uns bei Kaffee und Kuchen nett un-
terhalten. 
Die Vorstandschaft 
 
Hörgerät muss Schwerhörigkeit 
weitgehend ausgleichenDas Hessi-
sche Landessozialgericht (LSG) be-
stätigte die Pflicht der gesetzlichen 
Krankenkassen, eine sachgerech-
te Versorgung Hörgeschädigter mit 
hochwertigen Hörgeräten sicher-
zustellen. Sollte eine sachgerechte 
Versorgung eines Versicherten nur 
durch ein teures Gerät möglich sein, 
greife, so das LSG, die generelle Fest-
betragsregelung nicht und die Kas-
se müsse den vollständigen Betrag 
übernehmen. Geklagt hatte ein Hör-
geschädigter, dessen Schwerhörig-
keit an Taubheit grenzt und dessen 
Hörgerät etwa 4900 Euro kostete. Die 
Kasse wollte zunächst nicht die den 
Festbetrag von 1200 Euro überstei-
genden Kosten übernehmen. Da der 
Beschaffungsweg über einen Antrag 
bei der Kasse eingehalten wurde und 
die Versorgungsanzeige des Hörge-
räteakustikers einen Leistungsan-
trag auf bestmögliche Versorgung 
umfasste, seien die Voraussetzungen 
zur vollständigen Kostenübernahme 
erfüllt, hieß es in dem Urteil Az. L 8 
KR 352/11. 

VdK-Mitglieder können sich bei 
Streitfällen mit gesetzlichen Kran-
kenkassen oder auch bei anderen 
sozialrechtlichen Fällen von den 
VdK-Sozialrechtsreferenten juris-
tisch vertreten lassen. Adressen und 
Sprechzeiten finden sich unter www.
vdk-bawue.de oder können telefo-
nisch (0711) 61956-0 erfragt werden. 

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Weinbaufreunde treffen sich 
zur Jungweinprobe 
Am Freitag, den 30. Jan. 2015 fand 
die diesjährige Jungweinprobe des 
Weinbauvereins Kleinsachsenheim 
in der Probierstube des Weinbaus 
Orth in Hohenhaslach statt. 

Die Vorsitzende, Gerlinde Orth 
konnte 30 Teilnehmer begrüßen, die 
trotz heftigen Schneefalls den Weg 
nach Hohenhaslach gefunden hat-
ten. Sie brachten insgesamt 14 Jung-
weine zur Verkostung mit. 

Zuerst durften die Teilnehmer wie 
immer ein vorzügliches Abendes-
sen von der Gastgeberin genießen. 
Pünktlich um 20.00 Uhr wurde mit 
der Verkostung der Proben begon-
nen. 

Für die Beurteilung der Weine konn-
te in diesem Jahr Herrn Björn Mattes 
aus Unterriexingen gewonnen wer-
den. Herr Mattes stellte sich kurz vor. 
Er begann 1998 seine Ausbildung 
zum Kellermeister in der Weinver-
suchsanstalt in Weinsberg. Nach ei-
nem Auslandsaufenthalt in den USA 
folgte eine 8-jährige Anstellung in 
der Weinkellerei in Erlenbach. Seit-
her ist er Kellermeister in der Kellerei 
Storz in Cleebronn. Im Nebenerwerb 
bearbeitet Herr Mattes 3 ½ ha Wein-
berge zusammen mit seinen Eltern. 

Begonnen wurde mit den Weißwei-
nen. Hier wurden 2 Rieslinge mit 84° 
und 95° Öchsle angeboten. Es folgten 
ein Roséwein und ein Weißherbst 
aus Trollinger, der zu Secco verar-
beitet werden soll. Danach wurde 
das reichhaltige Angebot an Rotwei-
nen, wie Trollinger, Lemberger aber 
auch Samtrot, Muskattrollinger und 
Regent probiert. Herr Mattes gab 
wertvolle Tipps zur Vollendung der 
durchweg guten Tropfen. 

Zum Schluss bedankte sich Gerlin-
de Orth mit einem Gutschein von ei-
nem ortsansässigen Restaurant für 
die wertvolle Hilfe. 

Herr Mattes bei der Weinbeurteilung.

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Kindersachenbasar mit 
Kuchenverkauf 
Am 07. März 2015 findet wieder von 
13 bis15 Uhr der Kindersachenba-

sar im evangelischenGemeindehaus 
statt. (Für Schwangere mit Mutter-
pass bereits ab 12.30 Uhr). Ange-
boten werden gut erhaltene Früh-
jahrs- und Sommerkleidung sowie 
Spielsachen, Fahrzeuge und alles 
andere rund ums Kind. Wer Inter-
esse am Verkauf hat oder auch ger-
ne helfen möchte, kann sich unter 
www.basar-sachsenheim.de  infor-
mieren. Für leckere Kuchen und Tor-
ten sorgt wie immer der Waldkinder-
garten, der sich ebenfalls über Ihren 
Besuch freut. 

Herzliche Einladung zu 
Gottesdiensten und 
Veranstaltungen 
Freitag, 13.02. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 15.02.  
09.45 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fe (Pfarrerin Schleyer). Das Opfer ist 
für die eigene Gemeinde 
18.00 Uhr Abschluss der ökumeni-
schen Bibelwoche / Taizeandacht 
(Pfarrerin Schleyer, Pastoralreferent 
Haselberger) das Opfer ist für die Di-
akonie 
Dienstag, 17.02. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
Mittwoch, 18.02. 
09.00 Uhr Kinderbibeltage 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Franziskushaus, Es-
senausgabe bis 13.30 Uhr 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
19.00 Uhr Hauskreis für Jugendliche 
und junge Erwachsene 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 19.02. 
09.00 Uhr Kinderbibeltage 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
12.00 Uhr Diamantene Hochzeit von 
Karl und Ilse Biwank 
Freitag, 20.02. 
09.00 Uhr Kinderbibeltage 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 22.02. 
09.45 Uhr Gottesdienst, Abschluss 
der Kinderbibelwoche (Andrea 
Renk). Das Opfer ist für ein Missi-
onsprojekt 
Montag, 23.02. 
20.00 Uhr Gospelchor 
Dienstag, 24.02. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
14.00 Uhr Landfrauen 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ 
Mittwoch, 25.02 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
12.00 Uhr „12 Uhr mittags – Essen 
und mehr“ im Franziskushaus, Es-
senausgabe bis 13.30 Uhr 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
19.00 Uhr Hauskreis für Jugendliche 
und junge Erwachsene 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 26.02. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
14.30 Uhr Seniorenkreis „Mit dem 
Hundeschlitten unterwegs“ Ulrich 
Geiger 
15.45 Uhr Konfi3

Foto: Philip Ruopp.
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Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 13. Februar 2015 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
19.30 Uhr Öffentl. KGR-Sitzung im 
Pfarrhaus 
Sonntag, 15. Februar 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Lobpreisteil (Pfr.i.R. Hä-
cker) 
Sonntag, 22. Februar 2015 
10.00 Uhr Kindermorgen 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach mit Feier der 
Goldenen Hochzeit Ehepaar Mezger 
(Präd. Bücking) 
Montag, 23. Februar 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 25. Februar 2015 
15.00 Uhr Konfi3 im Gemeindehaus 
Ochsenbach 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
Freitag, 27. Februar 2015 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time - Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 15.02. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Willy Kuhn 
von Open Doors), 
es singt der Jugendchor. 
Die Kleinkinder werden während 
des Gottesdienstes zur Kinderbe-
treuung verabschiedet. Das Opfer ist 
für Open Doors. 
Im Anschluss Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
19.30 Uhr Lobpreis Abendgottes-
dienst mit dem Posaunenchor. 
Dienstag, 17.02. 
8.15 Uhr Abfahrt zum Kinder- und 
Teenie Tag in Adelshofen. Es wird 
ein Unkostenbeitrag von 5 Euro im 
Bus eingesammelt. Die Rückkehr ist 
gegen 17 Uhr geplant. 
15.00 Uhr Frauenkreis, „Lebensspu-
ren – Segensspuren“, mit Frau Lau-
kemann 

20. – 22.02.2015  Klausurtagung des 
Kirchengemeinderats 
Sonntag, 22.02. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Uwe Kurz) 
Im Anschluss wird zur Abend-
mahlsfeier in herkömmlicher Wei-
se eingeladen. Die Kleinkinder wer-
den während des Gottesdienstes 
zur Kinderbetreuung verabschie-
det. Das Opfer ist für die eigene Ge-
meinde. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 
Dienstag, 24.02. 
19.30 Uhr Abend der Frau 
„Herkunftsfamilien“, mit Johannna 
Buch aus Weissach/Flacht. 
Ein Unkostenbeitrag von 7 Euro 
(inkl. Essen) wird erbeten. An-
meldungen unter 07147/4547 oder 
07147/272440. 
Das Frauenfrühstücksteam lädt 
herzlich zu diesem Abend ein. 
Mittwoch, 25.02. 
20.00 Uhr Bibelseminar, Josephsge-
schichte, Teil 5 
„Durch Leid zum Segen für viele“, 
mit integriertem Gebetsabend. 
 
Vom 16. – 22.02. ist Pfarrer Wan-
ner in Urlaub und auf der Klausur-
tagung des Kirchengemeinderats. 
Während dieser Zeit übernimmt 
das Ehepaar Gratz aus Oberrie-
xingen die Kasualvertretung, Tel. 
07042/13882. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe ab ca. 
6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 15. Februar 2015 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten Hudelweg und 
Vikar Machado; anschl. Kirchencafé 
mit dem Kindergarten im Gemein-
dehaus 
Dienstag, 17. Februar 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Donnerstag, 19. Februar 2015 
14.30 Uhr Offener Nachmittag mit 
Bildern von den Bahamas zum Welt-
gebetstag 
Samstag, 21. Februar 2015 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 22. Februar 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Verab-
schiedung von Vikar Machado (Pfr. 
Wenzke), es spielt die Combo 2; 
anschl. Gemeindemittagessen 
Mittwoch, 25. Februar 2015 
19.30 Uhr Konfirmandeneltern-
abend 

Donnerstag, 26. Februar 2015 
19.00 Uhr Ehekurs 3. Abend: „Kon-
flikte gemeinsam bewältigen“ 
19.30 Uhr Gebetstreff 
 
Ökumenische Bibelwochen 2015 
Zum Abschluss der Ökumenischen 
Bibelwochen findet in der Stadtkir-
che Großsachsenheim am Sonntag, 
15.02., um 18 Uhr mit Pastoralrefe-
rent Josef Haselberger eine Taizean-
dacht statt. 
Herzliche Einladung dazu! 
 
Abschied von Vikar Machado und 
Gemeindemittagessen 
Nach zweieinhalb Jahren wird Vikar 
Machado Ende Februar die Kirchen-
gemeinde wieder verlassen und sei-
ne erste Dienststelle in Öhringen an-
treten. 
Als Kirchengemeinde verabschieden 
wir ihn am Sonntag, 22.02.2015, um 
10.30 Uhr im Gottesdienst. Zu die-
sem Gottesdienst mit Verabschie-
dung sind sie herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein Gemeindemittagessen im 
Evang. Gemeindehaus statt. Das Es-
sen (Salatteller, Gemischter Bra-
ten mit Rotkohl und Semmelknödel, 
auch gefüllt mit Bergkäse in Pilzso-
ße und Käsekuchen) kostet mit Ge-
tränken 7 F pro Person. Wir freuen 
uns auf Sie. 
 
Das Altagsleben auf den Bahamas 
Das ist das Thema am Offenen 
Nachmittag am Donnerstag, 19. Fe-
bruar, um 14.30 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus Kleinsachsenheim. 
Was am Weltgebetstagsgottes-
dienst (Freitag, 6. März um 19 Uhr) 
nur ganz knapp geschildert werden 
kann, soll hier an diesem Nachmit-
tag mit reichlich Bildmaterial unter-
strichen werden. 
Lernen Sie das karibische Paradies 
kennen mit seinen Traumstränden, 
Korallenriffen und dem Karneval. 
In der sozialen Entwicklung und bei 
der Gleichstellung von Frauen und 
Männern schneiden sie im interna-
tionalen Vergleich recht gut ab. Aber 
es gibt auch Schattenseiten. 10 % der 
Bevölkerung sind arm, hohe Arbeits-
losigkeit und häusliche Gewalt ge-
gen Frauen und Kinder. 
Eingeladen sind zu diesem Nach-
mittag bei Kaffee/Tee und Gebäck 
alle weltoffenen Menschen, die auf 
neue Weise über christliche Werte 
nachdenken wollen! 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 13. Februar 2015 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 15. Februar 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Lobpreisteil in Häfner-
haslach (Pfr. i. R. Häcker) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
20.00 Uhr Offener Hauskreis 

Sonntag, 22. Februar 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Feier der Goldenen Hoch-
zeit Ehepaar Mezger (Präd. Bücking) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Montag, 23. Februar 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor + s‘Chörle 
Dienstag, 24. Februar 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 25. Februar 2015 
15.00 Uhr Konfi-3 im Gemeindehaus 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung im Gemeinde-
haus 
Freitag, 27. Februar 2015 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 15. Februar 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit 
Abendmahl in Bietigheim 
Sonntag, 22. Februar 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Montag, 21. Februar 2015 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 
Mittwoch, 25. Februar 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim,  
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/2700868 
Gemeinde Bietigheim, Christus- 
kirche, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, 
Tel. 07142/ 51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 13. Februar 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 14. Februar 2015 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 15. Februar 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
18.00 Uhr Gebet 
Montag, denn 16. Februar 2015 
Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 17. Februar 2015 
09.30 Uhr Frauenfrühstück (Ferien) 
16.00 Uhr RR-Starter (Ferien) 
Mittwoch, den 18. Februar 2015 
19.30 Uhr Entwicklung zum Dienst 
- Kurs 
Donnerstag, den 19. Februar 2015 
09.30 Uhr Gebet 
Freitag, den 20. Februar 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 22. Februar 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
18.00 Uhr Gebet 
Montag, den 23. Februar 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
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Dienstag, den 24. Februar 2015 
16.00 Uhr RR-Starter 
Mittwoch, den 25. Februar 2015 
19.30 Uhr Entwicklung zum Dienst 
- Kurs 
Donnerstag, den 26. Februar 2015 
09.30 Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 27. Februar 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 28. Februar 2015 
18.00 Uhr Männertreff 
Sonntag, den 01. März 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
18.00 Uhr Gebet 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 13. Februar 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Samstag, 14. Februar 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 

Sonntag, 15. Februar 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Sers-
heim 
18.00 Uhr ökum. Taizé-Andacht zur 
Bibelwoche in der ev. Stadtkirche 
in Großsachsenheim mit Pfarrerin 
Britta Schleyer und Pastoralreferent 
Josef Haselberger 

Montag, 16. Februar 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
18.61 Uhr Faschingskegeln von Kol-
pingfamilie und Kolpingchor 

Mittwoch, 18. Februar 2015 - 
Aschermittwoch 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aufle-
gung des Aschekreuzes 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 
wieder im Franziskushaus, Hirten-
wiesen 158, in Großsachsenheim 
14.30 Uhr Frauenkreis – besinnli-
cher Nachmittag mit Planungen 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
mit Auflegung des Aschekreuzes 

Donnerstag, 19. Februar 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
18.00 Uhr Kreuzweg 

Samstag, 21. Februar 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Oberriexingen 

Sonntag, 22. Februar 2015 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim und 
Vorstellung der Kandidaten für die 
KGR-Wahl am 14. und 15. März 2015 
11.30 Uhr Taufe von Johanna Rapp 
in der Franziskuskirche 

Montag, 23. Februar 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Kolpingchor in Sersheim 

Dienstag, 24. Februar 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 

20.00 Uhr Elternabend für die Eltern 
der Erstkommunionkinder im Ge-
meindesaal in Sersheim 
 
Mittwoch, 25. Februar 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ - jetzt 
wieder im Franziskushaus 
 
Donnerstag, 26. Februar 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt vor 
der Stephanuskirche 
18.00 Uhr Kreuzweg mit Medjugor-
je-Botschaft 
20.00 Uhr Elternabend für die Eltern 
der Erstkommunionkinder im Fran-
ziskushaus in Sachsenheim 
 
Freitag, 27. Februar 2015 
16.00-17.45 Uhr Erstbeichte für die 
Kommunionkinder im Gemeinde-
saal in Sersheim 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
20.00 Uhr Generalversammlung der 
Kolpingfamilie in Sachsenheim 
20.00 Uhr Taizé-Gebet im Rahmen 
von „Atemholen am Abend“ in der 
Peterskirche in Löchgau 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, Pfarrer Sunny Mu-
ckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 13. Februar 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 15. Februar 2015 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 20. Februar 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 21. Februar 2015 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Sonntag, 15. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
9.30 Uhr Gottesdienst für Jugendli-
che  in Illingen 

Mittwoch, 18. Februar 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 19. Februar 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Sonntag, 22. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
 
Montag, 23. Februar 
13.30 Uhr Trauerfeier für Vera Hoyer 
auf dem Friedhof Großsachsenheim 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Sachsenheim 
Dienstag, 24. Februar 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 25. Februar 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Samstag, 28. Februar 
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
 
Sonntag, 1. März 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach 
 
Bischof Bornhäusser in Sachsen-
heim 
Am Sonntag, 8. Februar, waren meh-
rere Gemeinden in der Kirche Sach-
senheim zu einem Gottesdienst bei-
einander, zu dem Bischof Bernd 

Bornhäusser aus Ludwigsburg ge-
kommen war. Der Posaunenchor 
der Gemeinde Sachsenheim sowie 
ein Chor mit Sängerinnen und Sän-
gern der anwesenden Gemeinden 
gestalteten den Gottesdienst musi-
kalisch mit. Diesem lagen Bibelwor-
te aus dem Johannesevangelium zu-
grunde. 
 
Seniorenausflug 
Die Senioren aus Sachsenheim und 
Umgebung hatten am Donnerstag, 
5. Februar, einen Ausflug unternom-
men, der in einer Besenwirtschaft 
seinen gemütlichen Abschluss fand. 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Herrn Stumpfes Zieh & Zupf 
Kapelle „Welttour 2015“
Wird präsentiert vom  
SKV Sersheim e.V. im Rahmen  
seines 25 jährigen Jubiläums 
Termin: 14.03.2015 in der Sport- und 
Kulturhalle in Sersheim - Einlass 19 
Uhr - Beginn 20 Uhr 
Nach über 20 Jahren Tingelei durch 
Deutschlands Süden machen sich 
die STUMPFES auf zu neuen Ufern. 
Nun, da bekannt wurde, dass Baden-
Württembergs bestgehütetes musi-

Der gemischte Chor während des Gottesdienstes am 8. Februar in Sachsenheim.

Abschluss des Seniorenausflugs in der Besenwirtschaft.
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kalisches Kleinod jetzt auch interna-
tionales Pflaster zu betreten bereit 
ist, weiß noch niemand wohin der 
Weg führen wird. 
Sprachlich gestählt und gesundheit-
lich in absoluter Spitzenform wird 
das Quartett seine spezielle musika-
lische Sprache in noch ungeahnte Di-
mensionen zu erweitern versuchen. 
Die Anschaffung von speziellem Ex-
peditions-Equipment wurde bereits 
von langer Hand geplant, das ausge-
dehnte Instrumentarium den durch 
die WELTTOUR zu erwartenden Be-
lastungen angepasst. 

Musikalisch und thematisch zeit-
los, schrecken die Stumpfes auch 
vor heißen Eisen nicht zurück: Sei es 
nun die Sexualität von Handlungs-
reisenden, die Unzulänglichkeit asi-
atischer Kampfkunst oder die zeitli-
che Reglementierung beim Verzehr 
von Gerstenkaltschalen – die Stump-
fes entlarven, prangern an, machen 
betroffen. 

Dafür bedienen sie sich fast aller 
musikalischen Genres, reißen beste-
hende Grenzen ein und öffnen die 
Herzen ihres Publikums für Leiden-
schaft und Mitgefühl, für neue Emp-
findsamkeit, Völkerverständigung 
und Liebe. 
Der Vorverkauf läuft – Karten gibt 
es bei Getränke Ackermann in Sers-
heim oder an der Abendkasse: 
VVK: 23,00 Euro (ermäßigt 11,50 
Euro incl. VVK. Gebühr) 
AK: 26,00 Euro (ermäßigt 13,00 Euro) 

Bundesverband Selbsthilfe 
Körperbehinderter e.V 
BSK-Malwettbewerb für Kinder 
mit und ohne Behinderung startet: 
"Mein Lieblingsberuf" 

Gleich zu Beginn des neuen Jahres 
startet wieder das große Malprojekt 
für Kinder mit und ohne Körperbe-
hinderung. "Mein Lieblingsberuf" 
lautet diesmal das Thema des Wett-
bewerbs, an dem sich wieder Kinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren beteili-
gen können. 
Das Bild sollte ausschließlich im 
Hochformat DIN A 4 und mit decken-
den Farben gemalt werden. Bitte kei-
ne Bleistiftzeichnungen und Colla-
gen einsenden. Aus den schönsten 
Einsendungen wählt die Jury des 
Bundesverbandes Selbsthilfe Kör-
perbehinderter e.V. zwölf Monatsbil-
der und ein Titelbild für den Kalen-
der "Kleine Galerie 2016" aus. Alle 
Teilnehmer erhalten einen Kalender 
als Dankeschön fürs Mitmachen. Die 
Gewinner erhalten sogar 10 Kalender 
und eine Überraschung.
Der Einsendung sollen neben dem 
Originalbild mit Titelangabe auch 
ein kurzer Steckbrief und ein Foto 
des Künstlers/der Künstlerin (kein 
Passbild) beiliegen. Alle eingereich-
ten Bilder bleiben Eigentum des BSK 
e.V. Einsendungen bis 15. April 2015 
zusammen mit dem ausgefüllten 
Steckbrief an: BSK e.V., "Kleine Gale-
rie", Altkrautheimer Straße 20, 74238 
Krautheim. 
Alle weiteren Infos per E-Mail an: 
Kalender@bsk-ev.org oder telefo-
nisch unter: 06294/428130. Weite-
re Informationen und der Steckbrief 
können hier heruntergeladen wer-
den: http://www.bsk-ev.org dort un-
ter Pressemeldungen "BSK-Malwett-
bewerb". 

Bauerntag  
Heilbronn-Ludwigsburg 
mit Bundeslandwirtschaftsminis-
ter Christian Schmidt 

Am Freitag, den 27. Februar 2015,  
um 13.30 Uhr findet in der Turn-  
und Festhalle, Herrenwiesenweg 21 
in Schwieberdingen der Bauerntag 
des Bauernverbandes Heilbronn-
Ludwigsburg statt. 
 
Folgendes Programm ist vorgesehen:
Begrüßung, Grußworte Dr. Rai-
ner Haas, Landrat des Landkreises 
Ludwigsburg & Bürgermeister Nico 
Lauxmann, Ehrungen, Kurzreferat 
„Aktuelles von den Getreide- und Be-
triebsmittelmärkten“, Gerd Mezger, 
Geschäftsführer BayWa AG Sparten-
region Württemberg Nord, Agrar 

5. Vortrag „Perspektiven der Land-
wirtschaft - Herausforderungen 
und Chancen“, Christian Schmidt, 
Bundesminister für Ernährung und 
Landwirtschaft.
Aussprache, Schlusswort
  
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen! 

Familienbildung Vaihingen 
Kursprogramm der Familienbildung 
Vaihingen/Enz 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
K 77 – Klangraum :- Begegnung – 
Gespräch – Klang. Mitten im Alltag 
zwei Stunden im „Klangraum“ sein 
und erleben, was der Seele gut tut. Fr, 
20.2.; 20.00 – 21.30 Uhr, 2 x Graben-
str. 18. 
 
H 160 – „Tücher sind in“ Tuchbin-
dekurs: Sie werden über die vielen 
Möglichkeiten staunen! Mo, 23.2.; 
19.00 – 22.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
K 87 – Konsequente Erziehung; Vom 
Umgang mit Grenzen und Regeln. 
Wie können Grenzen und Regeln 
vermittelt werden. Di, 24.2.; 20.00 
Uhr, 1 x Franckstr. 32. 
 
K 107 – Alltag mit Kindern gestal-
ten. Fördern – fordern – überfor-
dern? Ein „zu viel“ kann bei Kindern 
eher zum Misserfolg als zum Erfolg 
führen. Welches Maß ist sinnvoll? 
Do, 26.2.; 20.00 Uhr, 1 x Kindergarten 
Blumenstraße, Nußdorf. 
 
W 157 – Strickfilzen für Anfänger 
und Fortgeschrittene: Sie erlernen 
die Grundtechnik, die Fertigstel-
lung durch Filzen und die Ausarbei-
tung durch Einnähen eines Futters. 
Grundkenntnisse im Stricken sollten 
vorhanden sein. Mo, 2.3.; Mo, 16.3.; 
Mo, 23.3.; 18.30 – 21.00 Uhr, Graben-
str. 18. 
 
F 20 – Babymassage nach Leboyer: 
Die Haut ist in der ersten Zeit das am 
besten ausgebildete Sinnesorgan, 
mit dem das Baby Kontakt zu seiner 
Umwelt aufnehmen kann. Di, 3.3.; 
9.30 – 10.30 Uhr, 4 x Grabenstr. 18. 
 
G 136– Selbstbehandlung mit 
Schüßler-Salzen: Lernen die 12 Mi-
neralstoffe in ihrer Wirkung und 
Anwendung kennen. Di, 3.3.; 9.30 – 
11.00 Uhr, 2 x Grabenstr. 18. 

G 137– Selbstbehandlung mit 
Schüßler-Salzen: Lernen die 12 Mi-
neralstoffe in ihrer Wirkung und An-
wendung kennen. Di, 3.3.; 19.00 – 
20.30 Uhr, 2 x Grabenstr. 18. 
 
In den Winterferien vom 16. – 20. Fe-
bruar ist das Büro der Familienbil-
dung geschlossen. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Die AVL informiert 
Seit Januar 2015: Geänderte Ab-
fuhrtage in Kleinsachsenheim  
Durch eine optimierte Tourenpla-
nung haben sich seit Anfang des Jah-
res in einzelnen Städten und Ge-
meinden einige Abfuhr-Regeltage 

geändert. In Kleinsachsenheim hat 
sich der Abfuhrtag der Restmüll- und 
Biotonne sowie der grünen Wert-
stofftonne Flach von Donnerstag auf 
Freitag verschoben. Die Leerung der 
grünen Wertstofftonne Rund erfolgt 
jetzt am Montag statt wie im vorheri-
gen Jahr am Freitag. 

Alle aktuellen Abfuhrtage und Lee-
rungstermine können Sie Ihrem 
Abfallkalender 2015 entnehmen. 
Außerdem finden Sie alle Abfuhr-
termine auch online unter www.avl-
ludwigsburg.de oder ganz bequem 
mit Erinnerungsfunktion auf unse-
rer AVL Service+ App. 

Bitte denken Sie daran, die Tonnen 
an den Abfuhrtagen bis 6 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereitzustel-
len. 

Die AVL bedankt sich für Ihre Unter-
stützung. 

Seit Januar 2015:
Geänderte Abfuhrtage 
in Sachsenheim 

Durch eine optimierte Tourenpla-
nung haben sich seit Anfang des Jah-
res in einzelnen Städten und Ge-
meinden einige Abfuhr-Regeltage 
geändert. In Sachsenheim hat sich 
der Abfuhrtag der Restmülltonnen 
sowie der Biotonnen von Dienstag 
auf Donnerstag verschoben. Rest-
müll-Großbehälter (1.100 l) werden 
nicht mehr wie im vorherigen Jahr 
am Freitag, sondern am Donners-
tag geleert. Die Leerung der grü-
nen Wertstofftonne Flach erfolgt 
am Freitag statt Dienstag. Die grü-

ne Wertstofftonne Rund wird nicht 
mehr am Mittwoch, sondern am 
Montag geleert. 

Alle aktuellen Abfuhrtage und Lee-
rungstermine können Sie Ihrem 
Abfallkalender 2015 entnehmen. 
Außerdem finden Sie alle Abfuhr-
termine auch online unter www.avl-
ludwigsburg.de oder ganz bequem 
mit Erinnerungsfunktion auf unse-
rer AVL Service+ App. 

Bitte denken Sie daran, die Tonnen 
an den Abfuhrtagen bis 6 Uhr mor-
gens am Straßenrand bereitzustel-
len. 
Die AVL bedankt sich für Ihre Unter-
stützung. 

 alt 2014 neu 2015   
Restmüll Donnerstag Freitag Wechsel  
Restmüll 1.100 l Freitag Freitag kein Wechsel  
Biogut Donnerstag Freitag Wechsel  
flach Donnerstag Freitag Wechsel  
flach 1.100 l Freitag Freitag kein Wechsel  
rund Freitag Montag Wechsel

  alt 2014 neu 2015   
Restmüll Dienstag Donnerstag Wechsel  
Restmüll 1.100 l Freitag Donnerstag Wechsel  
Biogut Dienstag Donnerstag Wechsel  
flach Dienstag Freitag Wechsel  
flach 1.100 l Freitag Freitag kein Wechsel 
rund Mittwoch Montag Wechsel
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Herr Schwarz 167
Abwassergebühren
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122
Bauverwaltung
Leiter Herr Schurr 150
Frau Zorn/Herr Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Frau Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Frau Gottschick / Frau Neuffer/Frau Schlack 114
Frau Beck 115 
Frau Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter Herr Thüry 120
Herr Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Frau Rauch / Frau Weselan 134 / 125
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Frau Prietsch / Frau Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Frau Jahnke / Frau Brose / Frau Reyle 174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Frau Ott 106
Hochbau
Leiter Herr Rind 160
Herr Fischer/Herr Gruber 163 / 185
Sekretariat: Frau Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Frau Riesner / Frau Uhl 180 / 183
Kultur
Frau Fink 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Frau Schrempf 123
Frau Grimm / Frau Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Frau Grigoriadou / Frau Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Frau Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Herr Schmid 144
Frau Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Frau Melcher / Frau Schneider 171 / 172
Pressestelle
Frau Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Frau Jacobi /Frau Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Herr Bayer 140
Frau Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Frau Riesner 180
Sozialhilfe
Frau Jacobi / Frau Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Frau Raichle / Frau Weiß 107 / 102
Standesamt
Frau Dobner / Frau Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Herr Blum 146
Stadtkasse
Frau Reule / Frau Stierle 130 / 128
Frau Wieck 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Gewerbesteuer Großsachsenheim: Frau Seyfang 124
Grundsteuer Großsachsenheim: Frau Özkan 135
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenh., Kirbachtal: Frau Rauch 134
Hunde-, Vergnügungs- und Zweitwohnungssteuer: Frau Özkan 135
Straßen und Beleuchtung
Herr Thurm 161
Tiefbau
Leiter Herr Armbruster 165
Sekretariat: Frau Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Herr Friedrich / Frau Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Herr Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Herr Bayer / Frau Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Herr Schromm 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Frau Grau (HA) 60 34 Fax (HA) 22 04 51
Ochsenbach Frau Stierle (Za) 8 21 Fax (Za) 88 01 46
Spielberg Frau Stierle (Za) 1 23 95 Fax (Za) 88 01 65
Häfnerhaslach Frau Stierle (Za) 8 24 Fax (Za) 88 01 45

Waldspielplätze
Frau Weisensel 122

Wasserzins
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122

Wasserversorgung, Technik
Herr Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
Herr Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Herr Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Herr Friedrich 108
Zentraler Service
Herr Riedesser 178
Zweckverband Eichwald Herr Schurr/Herr Haag 150/152
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum (HA) 92 23 94

Haus der Senioren (HA) 92 36 30

Baubetriebshof (HA) 2 2 0 3 9-0

Bücherei (HA) 90 02 53

Fax (HA) 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim (HA) 2 20 78 26
Kleinsachsenheim (HA) 52 99
Hohenhaslach (HA) 52 90
Ochsenbach (Za) 72 35
Häfnerhaslach (Za) 25 94

Hallenbad (HA) 22 01 53

Jugendhaus (HA) 30 72

Kindergärten
Großsachsenheim Äußerer Schlosshof (HA) 92 25 97

Brunnenschneiderstraße (HA) 92 25 98
Goethestraße „Regenbogen“ (HA) 30 58
Goethestraße „Spatzennest“ (HA) 9229 85
Kinderhaus „Pfiffikus“ (HA) 27 69 74 10
Kinderhaus „Lummerland“ (HA) 2 76 74 81
Kinderhaus mit Familienzentrum Mobile (HA) 27 69 74 50

Kleinsachsenheim Hudelweg (HA) 92 25 90
Obere Schulgartenstraße (HA) 92 25 99

Hohenhaslach Klingenstraße (HA) 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße (Za) 6101
Häfnerhaslach Weinstraße (Za) 538

Kulturhaus (HA) 92 23 94

Notariat (HA) 22030-0
Fax (HA) 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim (HA) 27 40 60
Fax (HA) 2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule (HA) 96 04-100
Fax (HA) 96 04-110

Grundschulförderklasse (HA) 96 04-166
Kernzeitenbetreuung (HA) 96 04-333
Eichwald-Realschule (HA) 96 04-200

Fax (HA) 96 04-210
Kraichertschule (HA) 96 04-300

Fax (HA) 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim (HA) 30 71

Fax (HA) 92 48 13
Kirbachschule (HA) 92 10 70

Fax (HA) 9 21 07 30
Bergschule Fax (HA) 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium (HA) 994-0

Fax (HA) 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe (HA) 1 40 44

Sozialstation (HA) 92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Frau Grigoriadou / Frau Weiß 101 / 102
Fax 200

Beigeordneter Herr Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Herr Winkler 170

Sonstige Einrichtungen

S
ta

nd
 J

an
ua

r 
20

15



Sachsenheimer	Nachrichtenblatt	 Seite 18

... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20

W
ir

 h
el

fe
n 

...
...

m
it

 g
an

ze
m

 H
er

ze
n 

...

Seit 1902 in der 4. GenerationFarbenfroh

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

Geschäftsdrucksachen
Werbedrucksachen und Publikationen
Digitaler Großformatdruck

 

S
a

c
h

s
e

n
h

e
im

e
r

N
a

ch
ri

ch
te

n
b

la
tt



  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten

Abomax«

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Aktionspartner Februar 2015

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT

DIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis
Ludwigsburg reißt
nicht ab 9
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE
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nicht ab 9
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
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Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!*

* Einmalig 10% Nachlass auf die Gesamtrechnung Ihres 
Einkaufs. Nicht kombinierbar mit Sonder- und Spezial-
anfertigungen, Aktionen, sowie Produkte der Fa. Flyer.

Seifert Zweiräder
Max-Eyth-Str. 8
74343 Sachsenheim

www.seifert-zweiraeder.de 

Tel. 0 71 47- 27 45 50
Fax 0 71 47- 27 45 51 
praxis@weissert.de

Von-Koenig-Straße 10
74343 Sachsenheim

www.weissert.de

Ab sofort unterstützt unser Team 

Herr Joachim Lang
Zahnarzt

Termine nach Vereinbarung

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt

„Finnische Saunanacht“ 

am Samstag, 
16. November 2013 

Saunieren wie die Finnen, die 

Original Finnische Saunanacht 

mit Spezialaufgüssen und beson-

deren Angeboten.

Drei Jahre, vier Bauabschnitte und 

4,6 Millionen Euro: jetzt ist die Sa-

nierung der Eichwald Realschule 

abgeschlossen. 

Am Freitag, 25. Oktober freuten 

sich Bürgermeister, Verwaltung, 

Gemeinderat und vor allem die 

Schülerinnen und Schüler über die 

Fertigstellung. 

Die Sanierung wurde zur Moder-

nisierung, vor allem was Energe-

tik und Ökologie angeht genutzt. 

Der Brandschutz wurde erheblich 

verbessert und das Gebäude wur-

de barrierefrei gemacht. Die auf-

wändige Sanierung war in vier 

Bauabschnitte unterteilt worden. 

„Ich bin stolz, dass unserer Eich-

wald Realschule nun so gut da-

steht!“ freute sich Bürgermeister 

Fiedler beim Schulfest anlässlich 

des Sanierungsabschlusses. Rek-

tor Hans-Peter Straub erhielt sym-

bolisch einen Schlüssel und freute 

sich sichtlich. Dirk Haecker, Ge-

schäftsführer des Planungsbüros 

agn in Ludwigbsurg Ludwigsburg 

hatte ihm diesen in gebackener 

Form überreicht. 

Die Stadt besitzt den 25 ar gro-

ßen Weinberg, der von der Fami-

lie Wirth bewirtschaftet wird, seit 

1996. Die Flaschen werden in der 

Strombergkellerei Bönnigheim 

abgefüllt und mit einem beson-

deren Etikett versehen. Der Wein 

wir seitens der Stadt bei besonde-

ren Anlässen ausgeschenkt und zu 

Jubiläen verschenkt. Es gibt auch 

Aktionen - wie beim Weihnachts-

markt - wo die Liebhaber dieses 

außergewöhnlichen Tropfens ihre 

Keller füllen können. 

Vielen Dank an die Lesehelfer und 

an die Familie Wirth! 

Waliser Schwarzhalsziegen 

beweiden den 

Zweckverband Eichwald 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 22

Freitag, 8. November 2013

Jahrgang 2013

Zu Ehren der Toten beider 

Weltkriege und der Opfer 

der Gewaltherrschaft

veranstaltet die

Stadtverwaltung folgende

GEDENK-
FEIERN

Sie haben
                das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?

Häfnerhaslach: 
Blick auf die Turmuhr. 

Schulzentrum in Sachsenheim 
mit der Kulturhalle, im Bild-
vordergrund Brunnenskulptur 
„Die sieben Schwaben“. 
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Rudolf-Diesel-Str. 15 74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240 Telefax 07147/2762466

Wir planen und realisieren 
Ihr ganz individuelles Traumbad.

Ganz egal, ob es um einen Neubau,
Umbau oder eine Badsanierung 

handelt – wir sind für alle 
Lösungen rund um Ihr Traumbad 

der richtige Ansprechpartner.

Wasser. Bad. 
Design.

DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

Tauchen Sie mit uns gemeinsam in die
vielfältige HANSGROHE Welt ein.
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• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

40 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

In Zukunft
bessere Noten!

Jetzt beraten lassen !
• Individuelles Eingehen

auf die Bedürfnisse der
Kinder und Jugendlichen

• Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

• Vorbereitung auf Abschlussprüfungen

Bietigheim-Bissingen
Carl-Benz-Str. 14 • Tel. 07142/19418
Sachsenheim
Lammstr. 1 • Tel. 07147/19418

 

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag- Freitag ab 17 Uhr
Samstag & Sonntag ab 11 Uhr
Dienstag & Mittwoch: Ruhetag

Obere Straße 16 · 74369 Löchgau · Tel. 07143/2089159  www.alte-kelter-loechgau.de

So. 22. Feb.

Großes Röstibuffet
Deutsch-Schweizerische Spezialitäten     18,50 € pro Person

Event Vorschau
So. 15. Feb.

Buffet schwäbisch & gut
Das Beste aus Feld und Flur 18,50 € pro Person

Sie feiern - wir liefern!
Sie haben eine Konfirmation, Kommunion, Taufe und 
benötigen noch ein leckeres Essen? Ob Klassisches 
Buffet, leckeres Menü oder einzigartige Grillbuffets. 

Wir sind Ihr professioneller Caterer seit über 20 Jahren 
wenn es ums leckeres Essen & Gastlichkeit geht.

Wir beraten Sie gerne und freuen uns über 
Ihre Anfrage unter 07143/967090.

www.sachsenheim.de

Für unsere Kinderhäuser „Mobile mit Familienzentrum“ und
„Pfiffikus“ suchen wir ab sofort 

eine Hauswirtschaftsleitung (m/w)
(Entgeltgruppe 5 TVöD, 31 h/Woche)

mit entsprechender Ausbildung für die Aufgabenbereiche Verpflegung
(Mittagessen wird angeliefert), Sauberkeit und Hygiene in beiden
Einrichtungen. Zu Ihrem Verantwortungsgebiet gehört neben der
Organisation und Planung der o.g. Themen auch die Führung und
Anleitung der Hauswirtschafts- und Reinigungskräfte. Für die Stelle
müssen wir einen Führerschein der Klasse B sowie EDV-Grundkenntnisse
(Word und Excel) voraussetzen.
Wenn Sie gerne im Umfeld von Kindern arbeiten, zeitlich flexibel sind 
und die Arbeit in einem motivierten Team schätzen, senden Sie Ihre
Bewerbung bis 03. März 2015 an die Stadt Sachsenheim, Äußerer
Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim. Vorab beantwortet die Leitung des
Kinderhauses Mobile unter Tel. 07147 27697450 gerne Ihre Fragen. 
Wir freuen uns sehr, Sie bald persönlich kennenzulernen!


